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1.
Der Stadtjugendring 

bezieht Position



Liebe*r Leser*in, hinter uns liegt ein 

besonderes Jubiläumsjahr mit vielen 

Herausforderungen und einigen High-

lights das wir nicht so schnell verges-

sen werden.  

Unsere mittlerweile schon vierte Jahres-
dokumentation soll dieses spezielle Jahr 
2020 für Euch und der interessierten 
(Fach-)Öffentlichkeit festhalten und das 
Interesse für unsere Themen, Schwer-
punkte und Aktivitäten wecken. 

Gemeinsam machen wir das Beste aus 
der Situation und setzen auch in diesem 
Jahr unter den gegebenen Bedingungen 
einige Schwerpunkte. Dazu gehörten:

� Digitale Ausstellung zu 30 Jahren 
Stadtjugendring

� Die gemeinsame Erarbeitung der Ju-
gendpolitischen Forderungen für die 
Stadt Leipzig in einem umfangrei-
chen und mehrstufigen Beteiligungs-
prozess mit unseren Mitgliedern

� Wahlprüfsteine und Aktionen zur 
Oberbürgermeister*inwahl

� Die jährliche Juleica-Schulung

� Unterstützung der Verbände beim 
Arbeiten unter Corona-Bedingungen

Für uns als Dachverband ist das gesamte 
Jahr geprägt durch die Corona-Pande-

mie und ihre Auswirkungen. Wir nehmen 
unsere Verantwortung ernst und bringen 
von Anfang an unsere Kompetenzen in 
diese Ausnahmesituation vielfältig und 
offensiv ein. Regelmäßige Infomails, im-
mer aktuelle Updates auf unserer Websei-
te, ein erhöhter Bedarf an Beratung- und 
Unterstützungsleistungen, Mitgliederbe-
fragungen, Lobbyarbeit und digitale Gre-
mien- und Bildungsarbeit bilden für uns 
die Hauptschwerpunkte unserer Arbeit im 
Pandemiejahr 2020.

Ende 2019 haben wir angekündigt das 
2020 unser großes Jubiläumsjahr wird. Wir 
wollen das Jahr nutzen um uns der Vergan-
genheit und Zukunft der Jugend(verbands)
arbeit in Leipzig und Ostdeutschland zu 
vergegenwärtigen. Daraus ist eine digita-
le Ausstellung www.30jahre-sjr-leipzig.de 
entstanden in der wir Ausschnitte unserer 
Geschichte, vom Runden Tisch der Jugend 
und der Gründung 1990 bis in die Gegen-
wart, und unsere wichtige Arbeit für Kin-
der und Jugendliche der letzten drei Jahr-
zehnten nachzeichnen. Ein tolles Projekt 
das auch nach 2020 bestehen bleibt und 
bei Bedarf weiterentwickelt wird. Und 
statt einer großen Feier in den Räumlich-
keiten der Philippuskirche/Integrations-
hotel wurde unsere Jubiläumsfeier kur-
zerhand in den digitalen Raum verlegt. 

Die dritte, im Herbst 2020, erschiene-
ne Ausgabe unserer DOKUMENTE-Reihe 
widmete sich einem Thema, das mir auch 
persönlich sehr am Herzen liegt: Ferien-
freizeiten, -fahrten oder Zeltlager als all-
jährlich wiederkehrende Höhepunkte 
verbandlicher Kinder- und Jugendarbeit. 
Diese Angebote mit langer Tradition er-
möglichen seit über einhundert Jahren 

vielen Generationen junger Menschen 
eine bereichernde Gestaltung ihrer Frei-
zeit und sorgen so für prägende Erinne-
rungen. Meine erste Ferienfreizeit für 
den CVJM durfte ich selbst im Jahr 2001 
betreuen. 

Die Jugendverbandsarbeit in Leipzig 
wächst weiter und auch im Jahr 2020 
konnten wir neue Verbände in unseren 
Reihen begrüßen. Der gemeinsam mit 
dem Amt für Jugend, Familie und Bil-
dung von uns geleitete Arbeitskreis der 
Jugendverbände floriert. Wir werden als 
Stadtjugendring alles dafür tun damit 
diese erfreuliche Entwicklung auch in 
den kommenden Jahren weiter anhält. 
Seit der Vollversammlung 2020 können 
wir die Royal Ranger Stamm 359 und 
KlimBamBora e.V. als neue Mitglieder in 
unseren Reihen begrüßen. Das Netzwerk 
des Stadtjugendrings Leipzig wächst da-
mit weiterhin und wir haben mittlerwei-
le 40 Mitgliedsorganisationen.

Unsere jährliche Jugendleiter*innen-
Schulung (Juleica) fand unter Corona-
Bedingungen statt. Eigentlich schon 
für März und April geplant mussten wir 
die Schulung auf den September und 
Oktober verschieben und die Gruppe 
im Vergleich zu den Vorjahren etwas 
reduzieren. Besonders die Gruppen-
spiele mit Abstand und ohne berühren 
werden uns dabei wohl allen noch lange 
in Erinnerung bleiben. Nichtdestotrotz 
können wir am Ende an zwei Wochen-
enden knapp 20 zukünftige Gruppenlei-
ter*innen aus den verschiedensten Ver-
einen und Verbänden in Leipzig in den 
Grundlagen fit machen und die begehrte 
Jugendleiter*incard ausstellen. 

Wir wollen diese Jahresdokumentation 
auch dazu nutzen, um unseren vielen, 
guten und wichtigen Partner*innen, Mit-
glieder, Freunde und Unterstützer*innen 
des Stadtjugendrings Danke zu sagen. Ich 
möchte deshalb auch meinen Vorstands-
kolleg*innen, unserem Team in der Ge-
schäftsstelle und unseren Partnern: dem 
Amt für Jugend, Familie und Bildung Leip-
zig, dem Kinder- und Jugendring Land-
kreis Leipzig, dem Kinder- und Jugend-
ring Sachsen, dem Berufsverband der 
sozialen Arbeit Sachsen (DBSH), dem Kin-
der- und Jugendbüro, der jungen Volks-
hochschule, der Arbeitsgemeinschaft der 
Wohlfahrtspflege (AGW), der Arbeitsge-
meinschaft freier Träger (AGFT) und den 
im Jugendhilfeausschuss vertretenen 
Fraktionen für die gute Zusammenarbeit 
und Ihre Unterstützung danken. Zusam-
men sind wir stark.

Sowas haben wir noch nie erlebt

Das Pandemiejahr 2020
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Leipzig erlebt in den letzten Jahren ei-
nen enormen Wandel! Damit junge Men-
schen hier auch zukünftig gute Bedin-
gungen für ihr Aufwachsen vorfinden, ist 
ein tragfähiges politisches, soziales, kul-
turelles und wirtschaftliches Fundament 
erforderlich. Zur Verwirklichung dieses 
Ziels, ist eine Jugendpolitik wichtig, die 
sich einmischt. Die Themen junger Men-
schen müssen in den politischen Diskurs 
eingebracht und auf die Agenda gesetzt 
werden.

Als Stadtjugendring Leipzig wollen wir 
an diesem Fundament mitarbeiten und 
übernehmen erneut das politische Man-
dat zur Formulierung von Jugendpoliti-
schen Forderungen. Schon 1990 tritt der 
Stadtjugendring mit Jugendpolitischen 
Forderungen an die Öffentlichkeit. Da-
mals wie heute stehen wir gesellschaft-
lich vor großen Herausforderungen. Kurz 
nach der Wiedervereinigung geht es um 
eine saubere Umwelt, den Erhalt von 
Jugendeinrichtungen und gute Rahmen-
bedingungen für junge Menschen im 
neuen Staat. Heute bringt die wachsen-
de Stadt Leipzig und jetzt die aktuelle 
Corona-Krise ganz neue große Heraus-
forderungen für das Zusammenleben in 
unserer Stadt und das gute Aufwachsen 
junger Menschen mit.

Gemeinsam mit unseren vielfältigen Mit-
gliedsverbänden steckten wir in dem Er-
arbeitungs- und Beteiligungsprozess die 
Köpfe zusammen, um die zentralen The-
mengebiete junger Menschen in Leipzig 
zu ermitteln. Daraus entwickelten wir 
Forderungen für eine kinder- und jugend-
gerechte Zukunft. In einem mehrstufigen 
Beteiligungsverfahren wurden die The-

mengebiete festgelegt. Anschließend 
wurden die wichtigsten Stichpunkte und 
Forderungen gesammelt um im nächsten 
Schritt kommentiert, diskutiert, ergänzt 
und um dann wieder gekürzt zu werden. 
Die offene Redaktionssitzung zu den 
Jugendpolitischen Forderungen wurde 
dazu genutzt, Fragen und Unklarheiten 
auszuräumen und die Forderungen zu 
priorisieren. 

Unsere sechs Themengebiete sind:

� Unsere wachsende Stadt

� Für Vielfalt und gesellschaftliche 
Teilhabe

� Umwelt und Nachhaltigkeit

� Bildung und Schule

� Digitalisierung und Medien

� Sport und Freizeitflächen 

Jeder Themenbereich ist neben einer ju-
gendpolitischen Einordnung mit drei bis 
fünf konkreten Forderungen versehen. 
Wir bleiben in den politischen und in 
unseren eigenen Gremien an der Um-
setzung und weiteren Ausarbeitung der 
Themen dran.

Wir packen es gemeinsam an - für eine 
kinder- und jugendgerechte Kommune 
der Zukunft.

„30 Jahre sind noch lange nicht genug“
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Lange Zeit in Deutschland unterschätzt 

ist es im März 2020 dann soweit: Erst 

die Absage von Großveranstaltungen, 

dann Schulschließungen, Einreisestopps 

und Rückholaktion deutscher Urlau-

ber*innen sowie ein erster kompletter 

Lockdown. 

Mit dem Beginn der Corona-Pandemie 
kommt es zu einer bis zu diesem Zeit-
punkt einmaligen Situation in der Ge-
schichte der Bundesrepublik.

Für uns alle hat sich damit der bisher ge-
wohnte Alltag einschneidend verändert: 
Für Kinder und Jugendlichen verringern 
sich Freiräume, für Familien gibt es ei-
nen abrupten Bruch in den verlässlichen 
Infrastrukturen der Kinder- und Jugend-
hilfe sowie der Schulen. Plötzlich fehlen 
Kinderbetreuungen, es kommt zu einer 
Unterbrechung des Studiums und zu 
Unsicherheiten darüber, wie es mit der 
Jugend(verbands)arbeit in den nächs-
ten Wochen und Monaten weiter gehen 
wird. Das alles sind Herausforderungen, 
mit denen wir zu kämpfen haben und die 
uns alle gemeinsam treffen.

Der Impuls auf unserer ersten digitalen 
Vorstandssitzung (heute ist es schon fast 

Gewohnheit) ist es deshalb zeitnah mit 
einem Statement in die Öffentlichkeit zu 
treten. Einerseits wollen wir zeigen, dass 
wir an Lösungen mitwirken, andererseits 
auf die besonderen Herausforderungen 
aufmerksam machen. So schreiben wir 
am Anfang der Pandemie:

„Als Stadtjugendring Leipzig e.V. neh-
men wir gemeinsam mit unseren 38 
Mitgliedern unsere gesellschaftliche 
Verantwortung sehr ernst und werden 
unsere Kompetenzen in dieser Aus-
nahmesituation verlässlich einbringen. 
Kreativ und mit neuen Wegen halten 
wir eine lebendige Zivilgesellschaft in 
der Jugendverbandsarbeit und wichtige 
soziale Infrastrukturen aufrecht. Gerade 
für benachteiligte Bevölkerungsgrup-
pen, deren Situation sich durch die Iso-
lation und Existenzängste noch einmal 
verschärft, versuchen wir als unterstüt-
zende Fachkräfte und private Bezugs-
personen weiterhin ansprechbar zu 
sein. Wir arbeiten intensiv an Lösungen, 
Ideen und Perspektiven für die Zeit nach 
dieser Krise.“

Drei Aspekte sind uns dabei besonders 
wichtig:

Wir setzen uns für eine zukunfts-
fähige Infrastruktur ein

Die Jugendhilfeinfrastruktur braucht 
Rückhalt und staatliche Unterstützung, 
auch in Krisenzeiten. 

Stellungnahme

Jugendpolitik in Zeiten
von Corona
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Als Interessenvertretung von Kindern und 
Jugendlichen in der Stadt Leipzig begrü-
ßen wir den Vorstoß der Fraktion im Stadt-
rat DIE LINKE zur Bekämpfung von Kinder-
armut sehr.

Doch dabei darf aus unserer Sicht nicht 
aus dem Blick geraten, dass keine Alters-
gruppe stärker von Armut betroffen ist, 
als Jugendliche und junge Erwachsene. 
Um den sozialen Kreislauf der Armut für 
junge Menschen zu durchbrechen, müs-
sen wir den Blick von den Kindern hin zu 
den Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen bis 27 Jahre erweitern. Während Kin-
der sich nicht aus ihrer eigenen Armuts-
lage befreien können, wird Jugendlichen 

Stellungnahme

Jugendarmut darf kein 
Randthema sein

Niemand darf in der Krise 
zurückbleiben!

Die Corona-Pandemie und ihre Auswir-
kungen treffen nicht alle Menschen gleich. 
Benachteiligte Bevölkerungsschichten 
brauchen in dieser Situation besondere 
Unterstützung und Hilfeleistung.

Ehren- und Hauptamtliche in der 
Krise unterstützen

Bestehende Unsicherheiten bei Fachkräf-
ten sollten schnell ausgeräumt werden, 
damit sie sich voll auf ihre eigentliche 

Tätigkeit, die Unterstützung junger Men-
schen, konzentrieren können. 

Um die nächsten Monate als Gesellschaft, 
Vereine und Verbände zu überstehen 
und anschließend den Übergang zu den 
regulären Angeboten gewährleisten zu 
können, müssen wir die verlässliche und 
auf Augenhöhe agierende Kinder- und 
Jugendpolitik in Leipzig stärken. Wir be-
nötigen dazu die Rückendeckung und 
Unterstützung durch die Politik und den 
öffentlichen Träger.

fälschlicherweise eine Mitverantwortung 
durch unbequemes Verhalten oder Am-
bitionslosigkeit nachgesagt. Aus armen 
Kindern werden häufig arme Jugendliche 
und dann arme Erwachsene. Es benötigt 
ein durchgängiges System für eine wirk-
same Bekämpfung der Kinder- und Ju-
gendarmut.

Wir wollen deshalb das Anliegen der 
Fraktion DIE LINKE um einen zusätzlichen 
Schwerpunkt auf Jugendarmut erweitern 
und freuen uns darauf, an einem Run-
den Tisch zum Thema mitzuarbeiten und 
grundlegende Kinderrechte in einer kom-
munalen Charta zu verankern.

Der SJR bezieht Position



Im Rahmen seiner jährlichen Bildungs-
politischen Stunde hat der Leipziger 
Stadtrat sich einer zweistündigen Dis-
kussion zum Thema Politische Bildung 
angenommen. Das zeigt die Aktualität 
und Brisanz des Themas angesichts ver-
mehrter demokratiefeindlicher Tenden-
zen innerhalb der Gesellschaft und einer 
messbar zunehmenden Distanz zwischen 
der Bevölkerung und den politischen Ins-
titutionen und Akteur*innen. 

Diesen wichtigen Impuls wollen wir auf-
nehmen und die Diskussion außerhalb des 
Plenarsaals um einige kritische Anmer-
kungen zu bereichern und fortzuführen. 

Politische Bildung ist Prävention?

Wir verstehen die Notwendigkeit politi-
scher Bildung als elementar wichtig für 
das Aufwachsen junger Menschen, un-
abhängig von aktuellen politischen Ent-
wicklungen. Für eine starke und lebendi-
ge Demokratie ist sie stets von zentraler 
Bedeutung, da die Voraussetzung für 
die Partizipation am gesellschaftlichen 
Leben individuelle Mündigkeit der*des 
Einzelnen ist. Damit ist politische Bil-
dung, die diese Mündigkeit befördern 
soll, eben kein konjunkturelles Thema, 
sondern muss dauerhaft gelebt und ge-
staltet werden. 

Politische Bildung ist mehr als 
Institutionslehre!

In den gehaltenen Referaten bleibt lei-
der die Frage unbeantwortet, welches 
Interesse Jugendliche (oder auch ältere 
Menschen) zu ihrer Beteiligung an demo-
kratischen Formaten eigentlich motiviert 
bzw. motivieren soll. Grundlagen des 
parlamentarischen Betriebes zu kennen, 
Kenntnisse über das Grundgesetz, Re-
dezeiten, Antragswesen und Sitzungs-
leitung in demokratischen Gremien zu 
haben und spielerisch zu erlernen, nützt 
nur den Menschen, die ihre Interes-
sen wirkungsvoll vertreten wollen. Die 
Ferne vieler junger Menschen zu den 
politischen Institutionen lässt sich nicht 
wirkungsvoll verringern, indem versucht 
wird, (jungen) Menschen allein auf for-
maler Ebene die Arbeitsweisen demokra-
tischer Institutionen und  demokratische 
Werte näher zu bringen. Denn die Ferne 
zu diesen Institutionen ist mehr als ein 
Ausdruck mangelnden Wissens, sondern 
vielmehr einer lebensweltlichen Erfah-
rung: Politik geht mich nichts an!

Wir meinen, politische Bildung muss da-
her an den konkreten Interessen der*des 
Einzelnen ansetzen und darauf zielen, De-
mokratie nicht nur zu verwalten, sondern 
dort zu verändern, wo dieser Lebenswelt-
bezug nicht gegeben ist. Als Werkstätten 
der Demokratie treten wir deshalb für 
eine Stärkung lebensweltlich orientierter 
politischer Bildung in Jugendverbänden, 
Jugendclubs, Initiativen und Vereinen ein. 
Politische Bildung und Demokratie muss 
umfänglich und lebenslang gelebt werden.

Demokratie muss nicht gelernt, 

sondern gelebt werden! 
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Anmerkungen zur Bildungspolitischen 

Stunde "Politische Bildung" im Leipzi-

ger Stadtrat am 07.10.2020

Zu frisch sind immer noch die Erinne-
rungen an die radikalen Kürzungen von 
2010/2011 das Vertrauen gekostet und 
eine an vielen Orten abgewickelte sozia-
le Infrastruktur zur Folge hatte.

Wir sind überzeugt: Es braucht Investitio-
nen in die Zukunft der Kinder und Jugend, 
anstatt diese mit Kürzungsdiskussionen 
zu verprellen. Dabei sind uns die folgen-
den zwei Aspekte besonders wichtig.

Die Politik in Sachsen darf nicht 
an Glaubwürdigkeit verlieren

Viele Menschen setzen in dieser weltum-
spannenden Krise ihr Vertrauen in staat-
liche Institutionen und in die politischen 
Entscheidungsträger*innen. Dieses Ver-
trauen darf nicht untergraben werden, 

indem Haushaltskonsolidierungen, finan-
zielle Hilfen für Künstler*innen und Wirt-
schaft gegen die soziale Infrastruktur in 
Sachsen ausgespielt werden. Die Gültig-
keit des vor einem Jahr beschlossenen 
Koalitionsvertrag, in dem es heißt: „Wir 
bekennen uns zu einer starken Trägerland-
schaft im Bereich der Kinder- und Jugend-
hilfe. Die Jugendpauschale entwickeln wir 
weiter und werden sie schrittweise erhö-
hen, insbesondere mit Blick auf die Struk-
turen im ländlichen Raum“, darf nicht jetzt 
schon in Frage gestellt werden.

Die Wichtigkeit der Jugendpau-
schale für die Infrastruktur der kom-
munalen Kinder- und Jugendarbeit

Mit der Jugendpauschale unterstützt der 
Freistaat Sachsen die örtlichen Träger 
der öffentlichen Jugendhilfe bei der Sta-
bilisierung und dem bedarfsgerechten 
Ausbau örtlicher Angebote der Jugend-
hilfe. Nur durch eine bedarfsorientierte 
Weiterentwicklung der Jugendpauschale 
können wir die kommunale Jugendarbeit 
langfristig sichern. Neben den Bedarfen 
der kreisfreien Städte ist dabei insbeson-
dere der ländliche Raum zu fokussieren. 
Um die Jugendpauschale vor konjunktu-
rellen Entwicklungen zu schützen, for-
dern wir die gesetzliche Verankerung im 
sächsischen Landesjugendhilfegesetz.

Stellungnahme

Jugendarbeit stärken, 
nicht verprellen!

Mit einem, für einen kommunalen Ju-

gendring eher ungewöhnlichen Appell 

an die Landesregierung, gehen wir auf 

die Nachricht über Verhandlungen in-

nerhalb der Landesregierung zu dro-

henden Kürzungen ein.

Der SJR bezieht Position
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Projekte, Aktionen 

und Gremien



D R E I ẞ I G

Anlässlich unseres Jubiläums wollen 

wir in einer Ausstellung Ausschnit-

te und Einblicke der Geschichte des 

Stadtjugendring Leipzig e.V. geben – 

zunächst analog und als Wanderaus-

stellung in Leipzig geplant.

Wie so viele Veranstaltungen dieses Jahr 
gerät auch dieses Vorhaben in die Abwä-
gung zwischen Infektionszahlen, Gesund-
heitsschutz und Realisierbarkeit. Kurzer-
hand entschließen wir uns daher, unsere 
Inhalte digital zu präsentieren und freuen 
uns nun über unsere digitale Ausstellung 
zu 30 Jahren Stadtjugendring Leipzig e.V.

Die Ausstellung ist online zu finden unter 
www.30jahre-sjr-leipzig.de/ 

Als Dachverband der Kinder- und Ju-
gendarbeit in Leipzig erzählen wir unse-
re Geschichte, vom Runden Tisch der 
Jugend und der Gründung 1990 bis in 
die Gegenwart. Wir zeigen mit kurzen 
und informativen Texten sowie mit viel 
Bildmaterial unsere wichtige Arbeit für 
Kinder und Jugendliche aus den letzten 

drei Jahrzehnten. Dabei lassen wir auch 
Aktive aus den Jugendverbänden direkt 
zu Wort kommen. 

Die Schwerpunkte liegen hierbei auf fol-
genden Themen:

� Der Stadtjugendring

� Vom Runden Tisch der Jugend zum 
Dachverband der Jugend(verbands)
arbeit

� Die Jugendverbandsarbeit

� Für Demokratie und Vielfalt

� Stärkung des Ehrenamts

� Der Kampf um die Jugendförderung

� Unsere Vision 2030 für Leipzig

Zu jedem Themengebiet gibt es zusätz-
lich vertiefende Informationen und Me-
dieninhalte.

Damit ist allerdings noch längst nicht alles 
aus 30 Jahren Jugend(verbands)arbeit er-
zählt! Wir werden die Informationen und 
Themengebiete immer wieder auffrischen 
und erweitern. Schickt uns dazu gerne An-
regungen oder Themenwünsche zu!

Die Geschichte unseres Vereins 

in einer Ausstellung 
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Die Oberbürgermeisterwahl in Leipzig 
Anfang 2020 bleibt bis zur letzten Minu-
te spannend. Mit 1,5 % Vorsprung kann 
sich Burkhard Jung (SPD) knapp im zwei-
ten Wahlgang gegen Sebastian Gemkow 
(CDU) durchsetzen. Als ehemaliger Direk-
tor und Dezernent für Jugend, Schule und 
Sport (1999 bis 2006 inkl. Soziales) wün-
schen wir uns für die neue Amtszeit von 
Burkhard Jung besonders, dass es in der 
Jugendhilfe und Jugendpolitik in Leipzig 
eine Entwicklung im Gleichklang mit der 
wachsenden Stadt gibt.

Die Wahlprüfsteine vorab

Als Stadtjugendring Leipzig haben wir 
uns, schon lange vor der Wahl, zusam-
men mit unseren Mitgliedern und jungen 
Menschen Gedanken darüber gemacht, 
was unsere wichtigsten Themen für die 
Oberbürgermeisterwahl und für Leipzig 
sind. Aus diesen Themen bilden wir Fra-
gen für Wahlprüfsteine und fragen die 
Politiker*innen nach ihren Meinungen. 
Aus den Antworten entsandten drei Ma-
terialien, die allen Wähler*innen dabei 
helfen sollen, sich eine eigene Meinung 
zu bilden und die politische Haltung der 
Kandidierenden einzuschätzen.

1. Das Plakat
Hier sind acht Fragen zu finden, bei denen 
sich die Politiker*innen selbst eingeord-
net haben, von „Stimme klar mit Ja“ bis 
hin zu „Stimme klar mit Nein“ zu. Warum 
manchmal ein „Eher Ja“ oder „Eher Nein“ 
zu lesen ist, findet ihr in den Antworten 
auf der Webseite.

2. Der Flyer
Hier findet ihr andere sechs Fragen, die 
kurz beantwortet werden. Das Plakat und 
den Flyer haben wir in ganz Leipzig an Ju-
gendzentren und weiteren öffentlichen 
Stellen versandt.

3. Auf der Internetseite des Stadtju-
gendrings
Im digitalen Angebot sind längere und 
ausführlichere Antworten der Politiker*in-
nen zu finden. Ein Klick lohnt sich!

Das Konzept der Wahlprüfsteine 
weiterentwickeln

Neben dem Ziel der politischen Partizi-
pation und Information junger Menschen 
durch Wahlprüfsteinen zu verbessern, 
haben wir uns intensiv Gedanken zur 
Erscheinungsform, Handhabbarkeit und 
Ansprache der Wahlprüfsteine gemacht, 
um diese stetig zu verbessern. Dazu gab 
es erstmals Leitgedanken zur visuellen 
Gestaltung und Verständlichkeit, an dem 
wir in den kommenden Jahren weiter-
arbeiten werden.

Unsere Aktion zur Leipziger

Oberbürgermeisterwahl
Die Oberbürgermeisterwahl in Leipzig 

Anfang 2020 bleibt bis zur letzten Mi-

nute spannend. 
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Juleica? Das ist die Abkürzung für die Ju-
gendleiter*in-Card, welche der bundes-
weit einheitliche Ausweis für ehrenamt-
liche Mitarbeitende in der Jugendarbeit 
ist. Die Karte dient den Ehrenamtlichen 
zur Legitimation ihrer Arbeit und als Qua-
lifikationsnachweis.  

Die Schulung findet im Sitz der Landes-
kirchlichen Gemeinde in Leipzig statt. 
Eine Kirche, mit genügend freiem Platz 
und entsprechenden Räumlichkeiten. Auf 
zwei Wochenenden verteilt wird den Teil-
nehmenden vom rechtlichen bis hin zum 
pädagogischen Input alles übermittelt, 
was ein*e Jugendleiter*in wissen muss.  

Dabei ist es besonders schön, dass den 
Teilnehmenden das neue Wissen auf äu-
ßerst kreative Art und Weise und vor al-
lem auf Augenhöhe vermittelt wird. Das 
wird vor allem in den Feedback-Runden 
deutlich.

Jede*r kann eigene Erfahrungen und In-
halte teilen und einbringen. Die kleinen 
Warm-Ups sind besonders lustig gestal-
tet. Diese werden zum Teil von den Teil-
nehmenden ausgesucht und angeleitet.

Auch die Verpflegung lässt nichts zu wün-
schen übrig. Es gab durchgängig vegetari-

sche und vegane Köstlichkeiten. Beinahe 
alle schwärmen vom Essen und bei solch 
guter Kost werden viele spannende Ge-
spräche geführt. Sei es über die Erfah-
rung im eigenen Jugendverband oder der 
letzten Ferienfreizeit. Als das erste Wo-
chenende schneller als erwartet vorüber-
zieht, sind wohl viele gespannt, was es 
am zweiten Wochenende zu lernen gilt.

Und so verläuft das zweite Wochenende:
Der Freitagabend beginnt mit interessan-
ten Workshops einzelner Teilnehmer*in-
nen. Vom Erstellen einer Tanz-Choreo-
grafie bis hin zum Nachhaltigkeitsinput 
ist einiges dabei. Es gibt spannende Ein-
blicke, wie man mit Kindern ganz einfach 
sportlich und kreativ aktiv werden kann. 

Nach einem Kaffee und einigen guten Ge-
sprächen geht es am Samstagmorgen di-
rekt mit einer kurzen Wiederholung zum 
Thema Recht weiter. Anschließend stür-
zen sich alle auf das leckere Mittagessen 
- es gibt veganes Curry! Um dem Mittags-
tief entgegen zu wirken, spielten wir nun 
eine Runde „Vom Winde verweht“, ein 
witziges und unkompliziertes Warm-Up.
 
Der Sonntag startet mit einem Erste-Hil-
fe-Kurs. Anschließend dürfen sich alle 
während einigen Rollenspielen austo-
ben. So wird gelerntes Wissen direkt an-
gewendet.

Am Ende sind sich alle einig: Dies war 
eine gelungene Juleica-Schulung!

Unsere Juleica-Schulung
im Pandemiejahr 2020
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Wer hätte das gedacht? Auch im Jahre 

2020 veranstalten wir, trotz COVID-19, 

unsere jährliche Juleica-Schulung.

In der Vergangenheit machten wir im-
mer wieder die Erfahrung, dass unsere 
Fortbildungsangebote nicht so gut an-
genommen werden wie erhofft, ande-
rerseits Jugendverbände manchmal ihre 
Schwierigkeiten damit haben, die an sie 
gestellten strukturellen Anforderungen 
zu erfüllen. 

Mit der Coaching Reihe wollen wir hier 
Abhilfe schaffen. Statt mit klassischen 
Fortbildungsthemen in unsere Geschäfts-
stelle einzuladen, kommen wir jetzt zu 
den Interessierten. Vor Ort (oder jetzt 
auch während der Corona-Pandemie 
digital) im Bedarfsfall niedrigschwellig 
mit einer kleinen Gruppe des Verban-
des, dem Vorstand oder ehrenamtlichen 
Aktiven, ist unser Leitmotiv stets, zu den 

angebotenen Themengebieten in den 
Austausch zu kommen. Unsere Themen-
schwerpunkte sind dabei:

� Vorstands-/Verbandsarbeit – Sitzungs-
leitung, Protokollführung, Vereinsrecht 
und Satzungsfragen

� Verbandsfinanzen – Kassenführung, 
Fördermittel, Zuwendungsrecht

� Kinderschutz und Prävention

� Öffentlichkeitsarbeit 

Die Coaching Reihe wird im Jahr 2020 
gut angenommen und ist eine sinnvolle 
Ergänzung zu unseren anderen Bildungs-
angeboten. 

Für die Jugendverbandsarbeit 

Ein Coaching
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Gremien und Netzwerke

Eine wichtige, wenn nicht die wichtigs-
te Aufgabe des Stadtjugendrings ist die 
Interessensvertretung und Lobbyarbeit 
für die Jugend(verbands)arbeit. Wir ver-
treten damit die Anliegen und Interessen 
junger Menschen und unserer Mitglieder 
aus Leipzig. Um diesem Anspruch gerecht 
zu werden, arbeiten wir in vielen regiona-
len und überregionalen Gremien mit und 
geben kleinen Vereinen und Verbänden 
jugendpolitisches Gewicht und Mitspra-
chemöglichkeiten. 

Unsere Gremien- und Netzwerkarbeit ist 
im Jahr 2020, wie sollte es auch anders 
sein, geprägt durch die Corona-Pande-
mie und ihre Folgen. Einerseits, weil viele 
Sitzungen ausfallen oder in im digitalen 
Raum stattfinden und damit gerade die 
informelle Netzwerk- und Lobbyarbeit 
schwieriger werden. Andererseits hat 
die Corona-Pandemie Folgen für Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien, für die 
Jugend(verbands)arbeit, den städtischen 
Haushalt und den sozialen Zusammen-
halt, das macht das Thema omnipräsent.

Facharbeitskreis Jugendverbandsarbeit
Der alle zwei Monate tagende Fachar-
beitskreis Jugendverbandsarbeit ist das 
zentrale Gremium für Jugendverbände in 
Leipzig. Gemeinsam mit dem Amt für Ju-
gend, Familie und Bildung moderieren wir 
als Stadtjugendring diesen Arbeitskreis. 
Unsere Themen im Jahr 2020 sind u.a.: Di-
gitale Jugendverbandsarbeit, Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie, beteiligungsori-
entierte Vereinsarbeit, Ferienmaßnahmen, 
Jugendpolitische Forderungen und Ver-
schwörungsideologien. 

Zentrale Anliegen sind dabei der Aus-
tausch und die Vernetzung unter den (zu-
meist) ehrenamtlich arbeitenden Verbän-
den. Durch die Pandemie haben wir den 
Facharbeitskreis auf das digitale Format 
umgestellt. Schon Anfang April findet die 
erste online Sitzung statt. Die leicht stei-
genden Teilnehmer*innenzahlen zeigen 
uns, dass es einen großen Bedarf an Aus-
tausch und Vernetzung bei den Verbänden 
während der Corona-Pandemie gibt.
 
Jugendhilfeausschuss
Der Jugendhilfeausschuss ist das wich-
tigste beschließende Gremium für Ju-
gendhilfe innerhalb der Stadt Leipzig und 
eine Besonderheit innerhalb der kommu-
nalen Selbstverwaltung: Denn der Aus-
schuss setzt sich aus Politiker*innen und 
Vertreter*innen der freien Jugendhilfe 
zusammen und ist neben der Verwaltung 
ein Teil des zweigliedrigen Jugendam-
tes. Die Institution des Jugendhilfeaus-
schusses soll gerade im Jugendamt eine 
echte Demokratie verwirklichen und die 
Mitverantwortung bei der Erziehung der 
Jugend den Bürger*innen übertragen.

Der Jugendhilfeausschuss befasst sich 
mit allen Angelegenheiten der Jugend-
hilfe, insbesondere mit:

� Der Erörterung aktueller Problemla-
gen junger Menschen und ihrer Fami-
lien sowie mit Anregungen und Vor-
schlägen für die Weiterentwicklung 
der Jugendhilfe

� Der Jugendhilfeplanung

� Der Förderung der freien Jugendhilfe

Der Ausschuss darf im Rahmen der von der 
Vertretungskörperschaft bereitgestellten 
Mitteln, der von ihr erlassenen Satzung 
und den von ihr gefassten Beschlüssen, 
eigene Beschlüsse für die Jugendhilfe fas-
sen und Anträge an den Stadtrat stellen. 
Dies wird besonders wichtig, wenn die 
Verhandlungen zum Doppelhaushalt an-
stehen. 

Aufgrund der Corona-Pandemie gibt es 
in der Arbeit des Jugendhilfeausschus-
ses einige Veränderungen. Zuallererst 
sind hier die digitalen Sitzungen zu nen-
nen, weiterhin beschäftigt Corona und 
die Folgen für junge Menschen wie die 
Kinder- und Jugendhilfe in all ihren Fa-
cetten fast durchgehend den Ausschuss. 
Auch die Routine der Haushaltsplanauf-
stellung des Doppelhaushaltes 21/22 
und des Beschlusses durch die Ratsver-
sammlung muss einige Monate nach hin-
ten verschoben werden. Die wichtigsten 
Entscheidungen für die Projekte und 
Maßnahmen der Kinder- und Jugend-
hilfe werden deshalb erst im Laufe des 
Jahres 2021 erwartet. Auch der Gesamt-
entwurf der Integrierten Jugendhilfe-
planung lässt sehr lange, das ganze Jahr 
über, auf sich warten und wird schließ-
lich kurz vor den Weihnachtsferien frei-
gegeben. 

Mit unserem Antrag „Mehr Einfluss auf 
die Haushaltsbedarfsplanung durch den 
Jugendhilfeausschuss“ und der darauffol-
genden Stellungnahme der Landesdirekti-
on können wir die Stellung des Ausschus-
ses im Innenverhältnis zur Verwaltung des 
Jugendamtes stärken. In der Stellungnah-
me heißt es u.a. „…kann der Jugendhilfe-
ausschuss der Verwaltung des Jugend-

amtes damit auch inhaltliche Vorgaben 
für die Anmeldung der Haushaltsbedarfe 
bei der Finanzverwaltung im Rahmen des 
Haushaltsplanverfahrens machen oder 
sich zumindest ein Mitwirkungsrecht hie-
ran einräumen lassen.“ Dieses Recht wird 
dem Jugendhilfeausschuss mit dem Ver-
weis auf eine Angelegenheit der laufen-
den Verwaltung jahrelang verwehrt.

Ansonsten behandelte der Ausschuss wie 
immer sehr viele Kita-Mietverträge und 
die mittlerweile fast obligatorische Hilfen 
zu Erziehung Mehrbedarfsvorlage im drit-
ten Quartal des Jahres.

Unsere aktuellen Vertreter*innen 
im Jugendhilfeausschuss sind:
� Sven Heinze (Sportjugend Leipzig) 
� Stellvertretend: Matthias Stock 

(KINDERVEREINIGUNG Leipzig e.V.)

� Frederik Schwieger (Stadtjugendring 
Leipzig e.V.) 

� Stellvertretend: Sven Bielig (Urban 
Souls e.V.)

Fach Arbeitsgemeinschaft 
Kinder- und Jugendförderung 
Die Fach Arbeitsgemeinschaft übernimmt 
die Begleitung der fachlichen Arbeit im 
Bereich der Kinder- und Jugendförderung 
und setzt sich aus Vertreter*innen der 
Verwaltung des Jugendamtes, der Träger 
mit Managementfunktion und der Fach-
arbeitskreise zusammen. 

Wo wir mitgestalten

und uns einmischen
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Begleitausschuss kommunale Gesamt-
strategie "Leipzig. Ort der Vielfalt"
Dies ist ein beratender Beirat zur Beglei-
tung der kommunalen Gesamtstrategie 
und des Förderprogramms „Demokratie 
leben!“. Zu den Aufgaben zählen die Erar-
beitung und Fortschreibung der kommu-
nalen Gesamtstrategie, die Bearbeitung 
der Förderanträge, die Begleitung der lo-
kalen Partnerschaft für Demokratie sowie 
die Begleitung von Maßnahmen gegen 
(Rechts-)Extremismus.

Entwicklungskreis 
jugendgerechte Kommune
Im Mittelpunkt der Arbeit des Entwick-
lungskreises stehen die Unterstützung 
der Verwaltung beim Thema Kinder- 
und Jugendbeteiligung, die Vernetzung 
der Akteure des Arbeitsfeldes sowie 
dessen Entwicklung.

Überregionale Gremien

Kinder- und Jugendring Sachsen e.V. 
Der Kinder- und Jugendring Sachsen e.V. 
ist der Jugendring auf Landesebene und 
die Arbeitsgemeinschaft der Jugend-

verbände und Fachorganisationen. Als 
kommunaler Jugendring bringen wir dort 
unsere Belange von vor Ort ein, um die-
se auch auf der Landesebene in Richtung 
Landespolitik zu platzieren. Wir nehmen 
aus den landesweiten Veranstaltungen 
wiederum Informationen für unsere Mit-
glieder mit und können diese so auf dem 
Laufenden halten. Über den Kinder- und 
Jugendring Sachsen kommen wir in Aus-
tausch und Vernetzung mit Jugendringen, 
Jugendverbänden und -gruppen aus dem 
gesamten Bundesland. 

Arbeitsgemeinschaft der 
Großstadtjugendringe 
In der Arbeitsgemeinschaft sind die Ju-
gendringe der Groß- und Landeshaupt-
städte vereint, mit dem Ziel, des gegen-
seitigen Erfahrungsaustausches und der 
Diskussion aktueller jugendpolitischer 
Themen. Die Arbeitsgemeinschaft trifft 
sich einmal jährlich an wechselnden Orten 
zur Konferenz der Großstadtjugendringe.

Eine vollständige Aufzählung aller Gremi-
en, an denen der Stadtjugendring mitar-
beitet, ist auf unserer Webseite zu finden.
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3.
Wir haben die Zeit 

gut genutzt



Als Stadtjugendring Leipzig e.V. haben 
wir von Anfang an unsere gesellschaftli-
che Verantwortung während der Corona-
Pandemie ernst genommen und unsere 
Kompetenzen in dieser Ausnahmesitu-
ation eingebracht. Nachdem wir uns im 
März schnell für das Arbeiten im Homeof-
fice eingerichtet hatten, standen wir wie 
gewohnt für alle Anliegen zur Verfügung. 

Und weniger Arbeit wurde es für uns 
als Dachverband wirklich nicht, nur der 
Schwerpunkt unserer Arbeit verschob 
sich für die kommenden Monate. Statt 
die Juleica-Schulung im April vorzuberei-
ten heißt es Informationen sammeln und 
sondieren, Unklarheiten und Unsicher-
heiten beseitigen, Angebote auf digitales 
umzustellen und unseren Mitgliedern 
und Vereinen in dieser Situation beizu-
stehen. 

Die Hauptschwerpunkte unserer 
Arbeit waren dabei

� Regelmäßige Infomails zur aktuellen 
Entwicklung und Verordnungen zu-
sammenstellen und versenden

� Informationsangebote auf unserer 
Webseite mit Hinweisen für Verei-
ne und Verbände, für Fachkräfte, für 
Kinder, Jugendliche und ihre Familien 
aufbereiten

� Die zweimalige Durchführung einer 
Mitgliederbefragungen (aufgeteilt in 
Jugendverbände und freie Träger) um 
einen Eindruck von den Problemen, 
Herausforderungen und Bedarfen un-
serer Mitglieder zu erlangen

� Regionale und überregionale Ver-
netzung während der Pandemie

� Lobbyarbeit für junge Menschen und 
die Jugendarbeit in der Stadt Leipzig 
und darüber hinaus

� Beratungs- und Unterstützungsleis-
tungen per Videochat bzw. Telefon

� Digitale Durchführung des Facharbeits-
kreises Jugendverbandsarbeit 

� Umstellung des Coachings der Jugend-
verbände auf digitale Angebote

Die Jugend(verbands)arbeit kann 
erfolgreich Krisen bewältigen

Doch nicht nur unsere Arbeit als Dachver-
band ist gefragt, sondern auch das Engage-
ment und die zahlreichen Aktiven unserer 
Mitglieder. Vielfach zeigen Jugendverbän-
de, Offene Freizeittreffs, Fachkräfte und 
junge ehrenamtlich engagierte Menschen 
ihren verantwortungsvollen Umgang mit 
der Pandemie, passen Angebote an den 
neuen digitalen und analogen Alltag jun-
ger Menschen an und stellen sich weiter 
den sich täglichen Herausforderungen der 
Vereinsarbeit - von dezentralen Wahlen 
bei Mitgliederversammlungen bis hin zur 
Bearbeitung von Förderanträgen.

Diesem Engagement möchten wir in die-
ser Jahresdokumentation die nachfolgen-
den Seiten widmen und unseren Dank 
aussprechen, an alle die Kinder und junge 
Menschen weiterhin zu Seite stehen, auch 
wenn es in einer Krise schwer wird.

Wir sind für euch da,

besonders in der Krise!
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Besonders einschneidend ist sie dabei 
für eine der wichtigsten Veranstaltungen 
im Jugendpresse-Kalender: Den sächsi-
schen Jugendjournalismuspreis. Mit die-
sem ehrt die Jugendpresse, zusammen 
mit dem Sächsischen Kultusministerium, 
seit 16 Jahren junge Medienschaffende 
und ihre Schülerzeitungen. Für Inka Krill 
und Sophie Menner, die diesjährigen Pro-
jektleitungen, ist trotz Corona schnell 
klar, dass der Jugendjournalismus-
preis auch im Jahr 2020 vergeben wird. 
Schließlich soll auch in diesem Jahr das 
Engagement der vielen jungen Zeitungs-
macher*innen eine Würdigung erhalten, 
die es in diesen Wochen ebenfalls nicht 
einfach haben. Der Jugendjournalismus-
preis unterstreicht als erfolgreiches For-
mat, auch in Krisenzeiten, die Wirkung 
und Zusammenarbeit von Jugendverbän-
den und dem Bildungsort Schule. So gibt 
es trotz aller Schwierigkeiten zahlreiche 
Einsendungen von Schülerzeitungen, die 
von der Jury bewertet werden konnten.

Doch auch für die Organisator*innen ist 
die Situation nicht ganz einfach. Weder 
eine Jurysitzung noch die Preisverlei-
hung, kann persönlich stattfinden und 
muss digital umgesetzt werden. Eine 
Herausforderung für alle Beteiligten: Es 
muss mehr Disziplin aufgebracht werden, 
um online nicht stundenlang zusammen 
zu sitzen, durch die Zeitungen zu blättern 
und zu diskutieren. Von jedem Jurymit-
glied wird daher vorab erwartet, dass sich 
diese allein vorbereiten, alle Einsendun-
gen als PDF ansehen und dann bewerten. 
Dennoch dauern die Online-Diskussio-
nen der Jury einige Stunden. 

Eigentlich hätte die Ehrung der Sieger*in-
nen im Sächsischen Landtag in Dresden 
stattfinden sollen – aufgrund des Corona-
Virus wurde es aber auch hier eine digi-
tale Veranstaltung: Per Videokonferenz 
und mit bereits vorher eingesprochenen 
Laudationen der Einsendungen gibt es 
für alle Schularten, von den Grundschü-
ler*innen bis hin zu den weiterführenden 
Gymnasien, ein tolles Programm und eine 
feierliche Würdigung ihres Engagement 
ihrer Schülerzeitungen. 

Digitale Premiere beim Sächsischen

Jugendjournalismuspreis
Die Corona-Pandemie hat auch auf die 

Arbeit der Jugendpresse Sachsen e.V.  

deutliche Auswirkungen. 



Eigentlich wollten sie 
in die Schweiz fahren.
Eigentlich wollten sie 
an einem Camp teilnehmen.
Eigentlich mit 5000 Menschen 
aus ganz Europa.

Doch dann fahren sie ins Erzgebirge. 
Mit 16 Leuten.
Und eigentlich ist das genau richtig so.
Das ist die ganze Geschichte.
Die Ferienfreizeit der Royal Rangers 
Leipzig.

Die unschönsten Aussprüche im Jahr 
2020 sind unbestritten „doch dann kam 
Corona“ oder „Corona-bedingt“. Aber 
ausgerechnet die Pandemie, die den Pla-
nungen der Pfadfinder*innen in Leipzig 
einen Strich durch die Rechnung macht, 
beschert ihnen letztlich eine gelungene 
und preisgünstige Pfadfinderaktion im 
zwei Stunden entfernten Erzgebirge.

Die Zugtickets zur geplanten Teilnahme 
am Eurocamp in der Schweiz waren schon 
vor langer Zeit gebucht. Super-Sparpreis. 
Nicht stornierbar. Blöd, aber in der Regel 
kalkuliert man nicht mit Pandemien. Von 
Seiten der Bahn ist keine Stornierung 
möglich und blieb hartnäckig bei dieser 
Regelung. Die Royal Rangers sind eben-
falls hartnäckig und wendeten sich an 
den Fahrgastverband ProBahn e.V. – eine 
ganz klare Empfehlung bei den hart um-
kämpften Fördermitteln für Freizeiten! 
Nur wenige Tage vor Reisebeginn konnte 
so eine Kulanz erwirkt werden und das 
sogar Corona-bedingt!

Nun muss es fix gehen. Mit nur einer Wo-
che zur Planung einer ganz neuen Aktion 

für die Ferienfreizeit. Sind alle Kinder 
noch an Bord? Wo geht´s hin? Wie sieht 
das Hygienekonzept aus? Alle Entschei-
dungen müssen schnell getroffen werden.

Heraus kommt ein 6-tägiger Hajk, wie bei 
den Royal Rangers eine Wanderung mit 
Übernachtung im Freien genannt wird. 
Es geht vom vogtländischen Rodewisch 
durch Carlsfeld im Erzgebirge, über den 
Auersberg nach Eibenstock und von dort 
weiter zu Fuß nach Aue. Es gibt kühle Re-
gentage mit heißer Schokolade im Berg-
gasthof, ein Bad im Kneipp-Becken mit 
Tannzapfenschlacht und rasante Talfahr-
ten mit Mountaincarts. Dazwischen Koch-
aktionen und Übernachtungen in Corona-
konformen Teams im Freien.

Nach vier Tagen mit Wegstrecken von 
teils über 20 Kilometern mit 15-Kilo-
Rucksackgepäck ist die Gruppe aus 10 bis 
14-jährigen glücklich, aber platt. Um den 
Muskelkater zu komplettieren, geht es 
die letzten beiden Tage der Tour im Kanu 
von Zwickau nach Glauchau, um dort die 
verbrachte Zeit mit Baden am Stausee 
und in der Mulde abzurunden.

Wie für viele andere Jugendverbände 
ist es auch für den Stamm 359 in Leipzig 
eine Herausforderung kurzfristig alles 
über den Haufen zu werfen etwas so Neu-
es aus dem Boden zu stampfen und alle 
hygienischen Eventualitäten zu beach-
ten. Das Fazit fällt dafür aber eindeutig 
aus: „Ich feier´das!“. Und was gibts Schö-
neres, als solch emotionale Ausbrüche 
aus dem Mund von Teenagern zu hören, 
die sonst eigentlich zu cool dafür sind?

„Ich feier´das!“ 
Erzgebirgs-Hajk der Royal Rangers
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Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. 
Stamm Leo

Der Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. – 
Stamm Leo ist ein Pfadfinderstamm aus dem Leipziger 
Westen. Einmal wöchentlich bieten wir Gruppenstun-
den für Kinder und Jugendliche der verschiedensten 
Altersstufen an. Mit Ansätzen der Erlebnis- und Demo-
kratiepädagogik wachsen wir in der Gruppe zusammen, 
gehen gemeinsam auf Fahrt und veranstalten regelmä-
ßige Zeltlager. Wir wollen unterwegs sein und heraus-
finden, was hinter unserem eigenen Tellerrand noch so 
kommen mag. Bei uns kannst du hautnah erleben, was 
es heißt Pfadfinder*in zu sein: Alle bringen sich bei uns 
nach ihren Fähigkeiten und Möglichkeiten ein.

Columbus Junior e.V.

Der Columbus Junior e.V. ist ein Träger der freien 
Jugendhilfe und realisiert mit seinen Einrichtungen 
und Maßnahmen verschiedene Angebote aus den 
Bereichen der Kinder- und Jugendarbeit. In unseren 
Offenen Freizeittreffs bieten wir regelmäßig die Mög-
lichkeit, gemeinsam zu kochen, Musik zu machen, 
sportlich aktiv zu werden oder auch einfach mal zu 
chillen und zu quatschen. Wir bieten Kindern und Ju-
gendlichen Unterstützung bei den Hausaufgaben, Be-
werbungen oder auch in persönlichen Problemlagen.

Christlicher Verein junger Menschen 
Leipzig e.V. (CVJM)

Der Christliche Verein junger Menschen in Leipzig 
richtet sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
mit ganzheitlichen Freizeit- und Bildungsangeboten 
und ist überwiegend in Schönefeld aktiv. Wir fördern 
Eigeninitiative, Beteiligung und Mitverantwortung. 
Unsere regelmäßigen Angebote sind ein Jugendtreff, 
mobile Jugendarbeit im Stadtteil, geschlechtsspezi-
fische Gruppen, Schulsozialarbeit an drei Grund- und 
einer Oberschule, ein Familienzentrum sowie diver-
se verbandliche Gruppen, u.a. Jugger, Volleyball, ein 
Chor- und eine Tanzgruppe. Dabei bieten wir Lebens-
hilfe und Orientierung aus der Perspektive eines 
christlichen Werte- und Weltbilds.

BUND Jugend

Die BUNDjugend ist die Jugendorganisation des BUND 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. Wir set-
zen uns regional und überregional für die Belange 
von Mensch, Natur und Umwelt ein. Neben Demonst-
rationen und Öffentlichkeitsarbeit beinhaltet dies vor 
allem umweltpolitische Bildungsarbeit. Wir stärken in 
regelmäßigen themenbezogenen Veranstaltungen das 
Natur- und Konsumbewusstsein und zeigen, wie jeder 
Einzelne durch kleine Taten etwas für die Umwelt tun 
kann. Dabei wollen wir gerade jungen Menschen einen 
Raum geben, ihr Engagement und ihre Ideen hin zu ei-
ner nachhaltigeren Gesellschaft einzubringen.

Berufsbildungswerk Leipzig für Hör- 
und Sprachgeschädigte gGmbH

Die BBW-Leipzig-Gruppe betreibt soziale 
Einrichtungen und Dienstleistungsberei-
che die Maßnahmen und Projekte reali-
sieren und Trägerschaften übernehmen. 
Zur Unternehmensgruppe gehören die 
Berufsbildungswerk Leipzig für Hör- und 
Sprachgeschädigte gGmbH mit den Ge-
sellschaftern Stadt Leipzig, Diakonisches 
Werk Innere Mission Leipzig e.V. und Pau-
linenpflege Winnenden e.V. sowie die 
Tochterunternehmen Diakonische Leipzi-
ger gGmbH, Diakonische Unternehmens-
dienste gGmbH und PHILIPPUS Leipzig 
gGmbH. Die BBW-Leipzig-Gruppe betreibt 
die Geschäftsbereiche Jugend- und Erzie-
hungshilfeverbund, Kindertagesstätten, 
Schulische Bildung, Berufsbildungswerk, 
Diakonie am Thonberg sowie Inklusions-
betriebe.  Die BBW-Leipzig-Gruppe gehört 
zum Verbund der Diakonie. 

Bildungsverein Parcours e.V.

Der Bildungsverein Parcours e.V. entstand 
2016 vor dem Hintergrund eines zuneh-
menden Erstarkens autoritärer und anti-
demokratischer Kräfte und dem daraus 
folgenden Bedürfnis, aktiv für den Erhalt 
gesellschaftspolitischer Errungenschaften 
einzutreten. Wir bieten Workshops, Pro-
jekttage und längerfristige Projekte für 
Jugendliche und junge Erwachsene an, um 
gemeinsam politische und gesellschaft-
liche Zusammenhänge erfahrbar und be-
greifbar zu machen, da so Möglichkeiten 
und Handlungsoptionen für deren Verän-
derung erst eröffnet werden. Die Sensi-
bilisierung für verschiedene Formen der 
Ablehnung, Abwertung, Ausgrenzung und 
Verfolgung anderer Menschen, insbeson-
dere vor dem Hintergrund der deutschen 
Geschichte, ist uns dabei ein zentrales 
Anliegen.

Adventjugend der Siebenten-
Tags-Adventisten Leipzig

Die Adventjugend der Siebenten-Tags-Ad-
ventisten Leipzig ist ein bunt gemischter 
christlicher Jugendverband. Wir richten 
uns an junge Menschen im Alter von 14 
bis 28 Jahren und treffen uns mindes-
tens einmal wöchentlich, um Musik zu 
machen, zu quatschen, sportlich aktiv zu 
werden, gemeinsam zu essen und uns im 
Glauben verbunden zu fühlen. Uns sind 
nicht nur Gemeinschaft und Spaß wichtig, 
wir wollen auch gemeinsam Gott näher 
kennenlernen. Jedes Jahr organisieren wir 
als Jugend z.B. die Jugendaufnahme und 
den „Langen Abend“.
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e Arbeiter-Samariter-Jugend 
Leipzig (ASJ)

Die Arbeiter-Samariter-Jugend Leipzig ist 
der Jugendverband der Hilfs- und Wohl-
fahrtsorganisation Arbeiter-Samariter-
Bund. Bei uns hast du die Möglichkeit, 
dich für eine gute Sache zu engagieren. 
Wir helfen anderen, haben gemeinsam 
Spaß an Action oder spannenden The-
men. Der Sport kommt natürlich auch 
nicht zu kurz: Ob Rad- oder Kanutour, 
Tischtennis oder Klettern – das entschei-
den wir gemeinsam. In der ASJ wirst du 
in den Grundlagen der Ersten Hilfe aus-
gebildet, lernst Fahrzeuge und Geräte 
des Katastrophenschutzes kennen und 
kannst unsere „Kuscheltierklinik“ mitbe-
treuen.



Evangelisch Reformierte Jugend Leipzig

Die Evangelisch Reformierte Jugend ist der Jugendver-
band der Evangelisch Reformierten Kirche zu Leipzig. 
Wir laden alle Jugendlichen ein, an den Treffen und Ver-
anstaltungen der Jungen Gemeinde teilzunehmen – un-
abhängig davon, ob eine Zugehörigkeit zu einer Kirche 
oder religiösen Gemeinschaft besteht. Wir treffen uns 
jeden Freitagabend. Auf dem Programm stehen Lektü-
re-, Film-, Themen- und Kochabende. Auch aktuelle ge-
sellschaftspolitische und soziale Themen und Lebens-
fragen und Werte der Jugendlichen werden besprochen 
und diskutiert. Gemeinsam organisieren wir zudem Wo-
chenend- und Ferienfreizeiten.

Evangelisch-methodistische Jugend Leipzig

Die Evangelisch-methodistische Jugend in Leipzig 
ist der Jugendverband der Gemeinden der Evange-
lisch-methodistischen Kirche. Wir bieten einen offe-
nen Jugendtreff für die Altersgruppe von 14 bis 26 
Jahren in der Bethesdakirche an. Wir sind regelmäßig 
zusammen und beschäftigen uns mit aktuellen und 
christlichen Themen. Musikalische und thematische 
Projekte werden als Highlights in die Jahresplanung 
aufgenommen. Begegnungen mit verschiedenen Ge-
nerationen sind uns sehr wichtig. In der Kreuzkirche 
entsteht gerade eine Teeniearbeit mit verschiedenen 
Angeboten.

Gesellschaft zur Förderung außerschulischer 
Projekte e.V.

Die Gesellschaft zur Förderung außerschulischer Pro-
jekte e.V. ist ein anerkannter Träger der freien Jugend-
hilfe und seit vielen Jahren in der Jugendarbeit in Leip-
zig aktiv. Wir bereiten Kinder- und Jugendfreizeiten 
für Teilnehmer*innen von sieben bis 17 Jahren vor 
und setzen sie gemeinsam um. Unser Ansatz hierbei: 
Pädagogisch betreute Ferienlager und Jugend-Camps 
sind eine wunderbare Möglichkeit für tolle Erlebnisse 
außerhalb von Elternhaus und Schule. Ohne Leistungs-
druck und Konsumzwang können Gemeinschaft und 
Verantwortungsgefühl erlebt und mitgestaltet werden. 
Mehr als anderswo entstehen dort neue Freundschaften.

Evangelische Jugend Leipzig

Die Evangelische Jugend Leipzig ist der größte kon-
fessionelle Jugendverband in Leipzig. Im ganzen 
Stadtgebiet Leipzig bieten wir Jugendgruppenstun-
den an und organisieren in den Ferien verschiedenste 
Freizeiten von Groß-Camp bis Sommerfreizeit. Unser 
zentraler Treffpunkt ist die Jugendkirche PAX. Hier 
können Jugendliche sich intensiv mit ihren Begabun-
gen und Vorstellungen einbringen, werden gefördert, 
gefordert und begleitet. Mit verschiedenen Teams 
(Band, Technik, Moderation, Inhalt etc.) werden Ver-
anstaltungen wie Gottesdienste, Theaterprojekte und 
Poetry-Slams vorbereitet und durchgeführt. Wir ma-
chen uns stark für politische und soziale Bildung.

Entschieden für Christus – Leipzig

Der EC Leipzig (Entschieden für Christus) ist ein evan-
gelischer Kinder- und Jugendverband und vor allem 
im Leipziger Osten aktiv. Jede Woche finden bei uns 
verschiedene Aktivitäten und Gruppentreffen statt, z.B. 
Jugendkreis, Teenkreis, Kidstreff, Hausaufgaben- und 
Nachbarschaftshilfe. Aus unserem gemeinsamen Glau-
ben heraus wollen wir unsere Besucher*innen und 
Mitglieder in ihrer persönlichen Entwicklung und im 
ehrenamtlichen Engagement bestärken und in Leipzig 
und ganz besonders für unseren Stadtteil aktiv sein.

Eine Welt e.V. Leipzig

Der Eine Welt e.V. Leipzig, im Oktober 1990 aus kirch-
lichem Engagement hervorgegangen, ist inzwischen als 
gemeinnütziger Träger der Jugendarbeit auch überregi-
onal unterwegs. Seine Aktivitäten schließen Schulungs-
angebote, internationale Maßnahmen, Freiwilligenakti-
vitäten, Begegnungen und Sommercamps, besonders 
in Verbindung mit Fairtrade und den SDGs, mit ein. 
Wesentliche Bestandteile dieser Formate sind ent-
wicklungspolitische Teilhabe, demokratische Partizi-
pation, ökologisches Handeln, interkulturelle Arbeit, 
besonders über globale Lerninhalte, ganz im Sinne 
einer umfassenden Bildung mit nachhaltigen Entwick-
lungszielen.

Deutscher Gewerkschaftsbund Jugend 
Sachsen, Region Leipzig-Nordsachsen

Die DGB-Jugend Leipzig ist der Dachverband der Ge-
werkschaftsjugenden in Leipzig. Jede und jeder hat 
die Möglichkeit, sich in den Ausschüssen und Aktions- 
oder Projektgruppen an der Arbeit der verschiedenen 
Gewerkschaftsjugenden zu beteiligen. Wir beschäf-
tigen uns mit allen Fragen, die sich aus dem Arbeits-
leben und der Gesellschaft ergeben. Als DGB-Jugend 
setzen wir uns für gute Ausbildungs-, Arbeits- und 
Lebensbedingungen junger Menschen ein. Wir zeigen 
klar Kante gegen Diskriminierung, Ausgrenzung und 
Rassismus in jeglicher Form. Außerdem betreiben wir 
politische Bildungsarbeit in Berufsschulen und veran-
stalten Seminare und Workshops.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg – 
Stamm Tilia Leipzig

Die Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg – Stamm 
Tilia ist ein 2016 gegründeter Pfadfinderstamm in 
Leip¬zig. Bei uns können Kinder und Jugendliche vie-
le Aben¬teuer erleben: mit Freund*innen Spaß haben, 
in der Natur unterwegs sein, Neues entdecken und 
ausprobie¬ren, gemeinsam in der Gruppe Projekte 
umsetzen. Die Kinder und Jugendlichen treffen sich in 
wöchentlichen Gruppenstunden, im Sommer fahren 
wir gemeinsam auf Zeltlager. Unser Verständnis für die 
Welt beruht auf den Grundsätzen des christlichen Glau-
bens sowie den Überzeugungen unserer Mitglieder.
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Jugendbrass Leipzig e.V.

Der Jugendbrass Leipzig e.V. ist ein Jugendorchester 
in dem Amateurmusiker*innen aller Altersgruppen in 
verschiedenen Ensembles zusammenspielen. Als sin-
fonisches Blasorchester suchen wir viele Musiker*in-
nen, die bereits ein Blechblas-, Holzblas- oder Schlag-
instrument spielen oder Lust haben, es zu erlernen. In 
verschiedenen Besetzungen umfassen unsere musika-
lischen Programme dabei Werke der konzertanten und 
sinfonischen Blasmusik, Titel aus den Genres Rock-, 
Pop- und Filmmusik, Musical-Melodien, Kammermusik 
und doch auch Stücke der zünftigen Blasmusik.

Jugendclub Mölkau e.V.

Der Jugendclub Mölkau ist ein Offener Freizeittreff, in 
dem ihr eure Freizeit nach euren eigenen Vorstellun-
gen gestalten könnt. Dafür stehen euch Tischtennis, 
Kicker & mehr, unsere Werkstatt sowie unser Fitness-
raum, der Beachplatz und der Garten zur Verfügung. 
In unserem Multimedia- und Musikraum könnt ihr z.B. 
eigene Nachrichten- oder Radiosendungen aufneh-
men, Beats bauen und euch am Schlagzeug austoben. 
Wöchentlich wechselnde Angebote, Projektwochen, 
ein Ferienprogramm und Ausflüge warten auf dich! 
Unsere Mitarbeiter*innen stehen dir als Ansprech-
partner*innen jederzeit zur Verfügung und unter-
stützen dich bei Problemen, Projektideen und bei den 
Hausaufgaben.

Jugendpresse Sachsen e.V.

Die Jugendpresse Sachsen e.V. ist ein Jugendverband 
mit dem Themenschwerpunkt Medienarbeit. Bei uns 
haben sich Schülerzeitungsredakteur*innen und -redak-
tionen, Jugendmedienorganisationen, Volontär*innen, 
Medien-Praktikant*innen, Studierende und junge Jour-
nalist*innen sowie Nachwuchsautor*innen zusammen-
geschlossen. Als Interessenvertretung von medienbe-
geisterten jungen Menschen in Sachsen organisieren 
und veranstalten wir Seminare und Workshops rund 
um die Themenkomplexe Medien machen und Medien 
verstehen. Zudem veranstalten wir in Zusammenarbeit 
mit dem Sächsischen Kultusministerium jährlich den 
Sächsischen Jugendjournalismuspreis. Außerdem stel-
len wir den Jugendpresseausweis aus um die Arbeit 
von Nachwuchs-Journalist*innen zu fördern.

Jugendclub Iuventus e.V.

Der Jugendclub IUVENTUS e.V. ist ein Jugendclub und 
Jugendverband, der im Jahr 2001 von einer Initiativ-
gruppe junger Zuwanderer*innen aus den ehemaligen 
UdSSR-Ländern gegründet wurde. Das Hauptziel des 
Jugendclubs ist es demokratische Plattform für junge 
Menschen mit und ohne Migrationshintergrund zwi-
schen 14 und 27 Jahren zu schaffen. Wir leisten einen 
Beitrag zur Integration von Zugewanderten in Leipzig 
sowie zum Abbau der Vorurteile und zur Förderung 
des toleranten Umgangs. Wir machen uns für das Ein-
beziehen der jungen Menschen mit Behinderung/ Mi-
grationshintergrund stark. Wir versuchen den Prozess 
der Inklusion und Integration für diese Zielgruppe zu 
erleichtern.

IB Mitte gGmbH für Bildung und soziale 
Dienste / Region Sachsen Nord

Der Internationale Bund (IB) ist mit mehr als 14.000 
Mitarbeitenden einer der großen Dienstleister in der 
Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit in Deutschland. 
Sein Leitsatz lautet „Menschsein stärken“. Im Rahmen 
der Kinder- und Jugendhilfe sind wir in verschiede-
nen Bereichen in Leipzig aktiv. Neben unseren Offe-
nen Kinder- und Jugendtreffs in Thekla, Sellerhausen, 
Neustadt-Neuschönefeld und Engelsdorf sind wir Trä-
ger der arbeitswelt- und schulbezogenen Jugendso-
zialarbeit mit den Schwerpunkten Schulsozialarbeit, 
Arbeit mit Schulverweigerern und benachteiligten 
Schüler*innen, einer Ausbildungsmaßnahme für Al-
leinerziehende junge Eltern und junge Menschen mit 
Migrationshingergrund, bieten Bundesfreiwilligen-
dienste an, betreiben ein Kinderpatenschaftsprojekt, 
beraten im Rahmen des Jugendmigrationsdienstes, 
leisten ambulante und stationäre Hilfen zur Erziehung 
und sind in der Kindertagesbetreuung sowie in der 
Arbeitsmarktintegration tätig.

Johanniter-Jugend in der Johanniter-Unfall-
Hilfe e.V.

Die Johanniter-Jugend Leipzig ist der Jugendverband 
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. und ein christlicher Ju-
gendverband. Der christliche Gedanke der Nächstenlie-
be zieht sich wie ein roter Faden nicht nur durch unsere 
Erste-Hilfe-Tätigkeiten, sondern auch durch unsere Fort- 
und Weiterbildungen, Veranstaltungen und Freizeiten. 
Im Rahmen von Schulsanitätsdiensten treffen sich bei 
uns Kinder und Jugendliche. Bei uns lernst du neben vie-
len anderen aufgeschlossenen und neugierigen Johan-
niter-Jugendlichen auch viel über Erste-Hilfe, Teamwork 
und Verantwortung. 

Heilsarmee Leipzig: Kinder- und Jugendcafé 
„Die Brücke“

Das Kinder- und Jugendcafé „Die Brücke“ ist ein of-
fener Treff in Paunsdorf. Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen sechs bis 27 Jahren können unseren 
Treff besuchen und aktiv ihre Freizeit gestalten. Dafür 
bieten wir diverse Indoor- sowie Outdoorspiele wie 
Tischtennis, Billard, Kicker, Brett- und Kartenspiele an 
sowie eine große Außenfläche zum Fußball, Volleyball 
und Basketball spielen. Bei uns kannst du dich außer-
dem in der Näh-, Holz- und Musikwerkstatt ausprobie-
ren und deine Fähigkeiten erweitern. Gleichzeitig ha-
ben die Sozialarbeiter*innen immer ein offenes Ohr 
für jegliche Anliegen.

INSPIRATA Zentrum für mathematisch-
naturwissenschaftliche Bildung e.V.

Die INSPIRATA ist ein Mi(n)t-Mach-Museum auf der Al-
ten Messe Leipzig. Wir wollen durch unsere Angebote 
Interesse, Verständnis und Spaß an Mathematik und 
Naturwissenschaften wecken. Mit über 200 mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen Exponaten zum Erleben, 
Staunen und Experimentieren bieten wir Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen eine Möglichkeit, wissen-
schaftliche Phänomene zu erleben und zu erkennen. 
Unser Programm umfasst thematische Führungen und 
Workshops für Schulkassen; auch Privatbesucher kön-
nen die Ausstellung an Samstagen und in ausgewählten 
Ferien erkunden oder sogar einen Kindergeburtstag hier 
feiern.  Für Lehr- und Erziehungskräfte gibt es pädago-
gische Tage und Weiterbildungen. Darüber hinaus sind 
wir bei vielen Veranstaltungen wie z.B. dem Familien-
spielefest, dem Ferienspiel „Stadt in der Stadt“ oder der 
Museumsnacht dabei.
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Kinderhilfe Leipzig e.V.

Die Kinderhilfe Leipzig e.V. ist in verschiedenen inter-
nationalen und regionalen Projekten tätig. In Leipzig 
unterhält sie den Offenen Freizeittreff Kirsche in Schö-
nefeld-Ost. Bei uns haben Kinder und Jugendliche eine 
Vielzahl an Möglichkeiten, ihre Freizeit sinnvoll zu 
gestalten. So gibt es unter anderem einen Kraftraum, 
Felder für verschiedene Ballsportarten und regelmäßi-
ge Tanzstunden. Wer weniger Lust auf Bewegung hat, 
kann auch mit seinen Freunden zusammen entspan-
nen, sich bei seinen Hausaufgaben helfen lassen oder 
an den Mal- und Bastelstunden teilnehmen.

KlimBamBora e.V.

KlimBamBora unterstützt seit 2008 mit Bildungsan-
geboten junge und erwachsene Menschen in der Aus-
einandersetzung mit sich selbst und ihrer Umwelt. 
Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Entwicklung und 
Umsetzung bedarfsgerechter Angebote für heterogene 
Gruppen. Wir fördern insbesondere die Selbstbestim-
mung und Mitverantwortung der/des Einzelnen, sowie 
deren/dessen ehrliche Partizipation und Gleichberech-
tigung. Mit unseren ehrenamtlich und frei-gemeinnüt-
zig tätigen Mitgliedern realisieren wir derzeit regelmä-
ßige Angebote für junge Menschen zwischen 6 und 15 
Jahren. KlimBamBora ist ein gemeinnütziger Verein mit 
rund 50 Mitgliedern und anerkannter Träger der Freien 
Jugendhilfe.

Kolpingjugend Leipzig e.V.

Die Kolpingjugend ist ein katholischer Jugendver-
band und bundesweit aktiv. In Leipzig organisieren wir 
Jugendgruppenstunden und führen jährliche Ferien-
fahr¬ten durch. Dieses integrative Bildungsangebot 
setzen wir im Auftrag der Kolpingfamilie Leipzig-Zen-
tral und in Kooperation mit der Caritas um. Wir stehen 
für ein solidarisches und familiäres Miteinander, Kom-
petenz¬förderung von Kindern, Jugendlichen und jun-
gen Er¬wachsenen sowie am individuellen Menschen 
orien¬tierte, professionelle Kinder- und Jugendarbeit 
und themenbezogene altersspezifische Gruppenarbeit.

Kindervereinigung Leipzig e.V.

Die KINDERVEREINIGUNG Leipzig e.V. ist ein anerkann-
ter Jugendhilfeträger und sowohl in der Stadt Leipzig als 
auch im Landkreis Leipzig und Landkreis Mittelsachsen 
in verschiedenen Bereichen der Kinder- und Jugendhilfe 
tätig. Im Rahmen der Jugendhilfe sind wir allein in Leipzig 
Träger von zehn Kindertagesstätten, über 20 Kindertages-
pflegestellen, vier Offenen Freizeittreffs, der Kulturwerk-
statt KAOS, dem Spielmobilprojekt, dem Beratungs- und 
Präventionsprojekt zu negativen Sekten, Kulten und 
totalitären Gruppen, von vier Schulklubs sowie sieben 
Stellen der Schulsozialarbeit. Darüber hinaus organi-
siert der Verein internationale Jugendbegegnungen, 
betreibt über seine Tochtergesellschaft, die KV Toleranz 
und Inklusion gGmbH, eine Einrichtung für Hilfen zur Er-
ziehung und ergänzt sein Angebot kontinuierlich durch 
bedarfsorientierte Zusatzprojekte.

Katholische Dekanatsjugend Leipzig

Die Katholische Dekanatsjugend Leipzig ist der Ju-
gendverband des Dekanats Leipzig, bestehend aus 
verschiedenen Gruppen, AGs und Kreisen. Kirchliche 
Jugendarbeit will Jugendliche und junge Erwachsene 
in ihrer Beziehung zu sich selbst, zu anderen Men-
schen und zu Gott begleiten und fördern. Im Zentrum 
unseres Gruppenlebens stehen wöchentliche Treffen 
und Jugendabende für Jugendliche ab 14 Jahren so-
wie Dekanatsveranstaltungen. Die Anliegen und Akti-
onen kreisen oft um lebensphilosophische, politische, 
gesellschaftliche und religiöse Fragen. Außerdem or-
ganisieren wir Ferienfahrten und Ferienmaßnahmen.

Kinder- und Jugendtreff Leipzig-Grünau e.V. 
(KIJU)

Das KIJU ist ein Offener Freizeittreff in Grünau. Unse-
re Angebote für Kinder und Jugendliche reichen vom 
„Offenen Treff“ mit vielfältigen Sport- & Freizeitange-
boten, Offener Küche und dem Ort der Kommunikation, 
bis zu einer gut ausgestatteten Kreativwerkstatt mit 
Galerie, Fotolabor und Brennofen. Es gibt auch die viel 
genutzten Medienangebote mit Computer und Internet 
und Musikprobenraum. Dabei geben wir den Kindern 
und Jugendlichen die Möglichkeit, das KIJU-Leben par-
tizipativ mitzugestalten. Daneben werden verschiede-
ne Highlights wie Ausflüge, Feste, Ausstellungen und 
Turniere organisiert.

Jugendfeuerwehr Leipzig-Stadt

Die Jugendfeuerwehr Leipzig-Stadt ist der Jugendver-
band der Feuerwehr in Leipzig. In der Jugendfeuerwehr 
erlernen Kinder und Jugendliche die Grundlagen der 
Rettung und Feuerbekämpfung. Neben der umfassen-
den feuerwehrtechnischen Ausbildung gehört auch 
allgemeine Jugendarbeit zu unseren Tätigkeiten: Dazu 
gehören gemeinsame Exkursionen, Sportveranstaltun-
gen sowie Zeltlager und Partnerschaften mit anderen 
Jugendfeuerwehren. Für uns ist die Vermittlung von 
Hilfsbereitschaft und sozialem Engagement genauso 
selbstverständlich, wie das Leben von Werten wie To-
leranz und Akzeptanz.

Jugendrotkreuz Leipzig-Stadt

Das Jugendrotkreuz Leipzig-Stadt ist der eigenverant-
wortliche Jugendverband des Deutschen Roten Kreu-
zes. Bei uns treffen sich Kinder und Jugendliche im 
Alter von sechs bis 27 Jahren in wöchentlichen Grup-
penstunden und werden spielerisch an die Grundlagen 
der Ersten Hilfe herangeführt. Die Jugendrotkreuz-
ler*innen setzen sich nicht nur für andere Menschen 
ein, sondern beschäftigen sich auch mit Themen wie 
Gesundheit, Umwelt, Frieden und Völkerverständigung. 
Die sieben Grundsätze des Roten Kreuzes – Mensch-
lichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, 
Freiwilligkeit, Einheit und Universalität – sind die zent-
rale Grundlage für unsere Arbeit. 
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Stiftung Bildung & Handwerk Südost GmbH 
Standort Leipzig

Die SBH Südost GmbH am Standort Leipzig ist der An-
sprechpartner rund um berufliche Qualifizierung und 
Orientierung, Berufswegplanung, Wiedereinstieg ins 
Arbeitsleben oder Ausbau der Sprach- oder Medien-
kompetenzen in Leipzig. Wir sind Teil der Stiftung 
Bildung und Handwerk und greifen auf über 40 Jah-
re Erfahrung zurück. Leipzig ist einer von 34 Stand-
orten in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. Hier 
in Leipzig bieten wir etwas Besonderes: Ein integriert 
ausgerichtetes Wohnheim für unbegleitete minder-
jährige Flüchtlinge als auch für andere Jugendliche 
aus der Stadt. Wir vermitteln mit Leidenschaft Wissen 
und legen Wert auf eine ganzheitliche Persönlich-
keitsentwicklung junger Menschen. Wir wollen mehr 
als Bildung: Menschen langfristig beruflich und im Le-
ben erfolgreich machen. 

Sportjugend Leipzig im Stadtsportbund 
Leipzig e.V.

Die Sportjugend Leipzig im Stadtsportbund Leipzig e.V. 
ist ein stadtweit tätiger Jugendverband. Aktuell betreu-
en wir 300 Leipziger Sportvereine und dort ca. 38.000 
organisierte Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
in ca. 80 verschiedenen Sportarten. Als eigenständige, 
selbstorganisierte und sportartenübergreifende Inter-
essenvertretung des Kinder- und Jugendsports sind wir 
Bestandteil der Sportselbstverwaltung in Leipzig. Es 
gibt einen ehrenamtlichen Sportjugendvorstand und 
eine Geschäftsstelle mit zwei hauptamtlichen Jugend-
referent*innen. Wir führen internationale Jugendbe-
gegnungen durch, ehren erfolgreiche Nachwuchssport-
ler*innen, junge Engagierte Leipzigs und qualifizieren 
Ehrenamtliche. Wir beraten und unterstützen Mitglieds-
vereine u.a. zum Kinderschutz, zu Jugendbeteiligung/
Mitbestimmung, Sportlichen Ganztagsangeboten sowie 
zur Ehrenamts-, Engagementförderung.

Urban Souls e.V.

Der Verein widmet sich seit 2002 der Arbeit für und mit 
jungen Menschen. In Grünau betreiben wir das HEIZ-
HAUS mit täglichen Angeboten im Bereich Szenekultur 
(Skateboarding, BMX), Urbaner Tanz, Kunst (Graffiti) 
Musik (Rap, Beats), Medienarbeit sowie Offene Kinder- 
und Jugendarbeit. Weitere Projekte sind der Mehrge-
nerationentreff NEBENAN, „Offenes Atelier Grünau“, 
„Careleaver-Kollektiv-Leipzig“ und das Projekt „Zu-
kunftsträger Leipzig“, welches sich der Thematik Über-
gang Schule-Beruf widmet. In der postmigrantischen 
Arbeit ist der Verein mit dem Projekt „Perspectives“ ak-
tiv. Unser Team besteht aus 17 hauptamtlichen Mitarbei-
ter*innen, 45 Honorarkräften und über 60 Ehrenamtli-
chen. Jährlich erreichen wir über 50.000 Menschen.

Sozialistische Jugend Deutschlands – 
Die Falken, Kreisverband Leipzig

Die Sozialistische Jugend Deutschlands – Die Falken 
Leipzig sind ein (partei-)unabhängiger, sozialistischer 
Kinder- und Jugendverband mit Wurzeln in der Ar-
bei¬ter*innenbewegung. Auch heute noch setzen wir 
uns für diejenigen ein, die strukturell vom gesellschaft-
li¬chen Reichtum ausgeschlossen sind. Wir organi-
sieren uns in Gruppen für Kinder und Jugendliche ab 
sechs Jahren. Die Gruppen treffen sich regelmäßig, um 
ge¬meinsam Unternehmungen zu gestalten und um-
zu-setzen sowie sich untereinander auszutauschen. 
Seit über 100 Jahren vertreten bei uns Kinder und Ju-
gend¬liche ihre Rechte und Interessen und kämpfen 
für eine bessere Gesellschaft.

Royal Rangers Stamm 359 Leipzig III

Die Royal Rangers sind eine christliche Pfadfinderschaft 
für Kinder und Jugendliche. Wir, Stamm 359, sind seit 
2005 in Leipzig aktiv und einer von über 500 Stämmen 
in Deutschland. Unser Motto „Wir lieben das Abenteu-
er!“ erlebt ihr in Camps, Spielen, bei Hajks zu Fuß, per 
Rad oder im Kanu bis hin zu Übernachtungen im Win-
ter unter Felsvorsprüngen. Als Royal Rangers leben wir 
christliche Werte wie Respekt, Teamgeist, Verbindlich-
keit sowie Engagement für andere und gehen verant-
wortungsvoll mit der Natur um. Wir sind Teil der Kinder- 
und Jugendarbeit der Freien evangelischen Gemeinde 
Leipzig im Ringcafé.

Sächsischer Verband für Jugendarbeit und 
Jugendweihe e.V.

Der Sächsische Verband für Jugendarbeit und Jugend-
weihe e.V. organisiert die jährlich stattfindenden Ju-
gendweihen und bietet in diesem Rahmen ein breites 
Jugendweiheprogramm mit offener Jugendarbeit, viel-
seitigen Freizeitangeboten und Reisen an. Dabei füh-
len wir uns stets weltlich-humanistischen Werten und 
Traditionen verpflichtet – sind parteiunabhängig, tole-
rant und atheistisch. Im Rahmen der Jugendweihe-Vor-
bereitung der Heranwachsenden stellen wir uns The-
men, die den Jugendlichen wichtig sind. Dazu gehören 
z.B. Demokratie erleben und Geschichte kennenlernen, 
aber auch ganz praktische Treffen für z.B. Knigge- oder 
Kochkurse oder auch berufsvorbereitende Veranstal-
tungen u.v.m.

Mütterzentrum e.V. Leipzig

Das Mütterzentrum e.V. Leipzig setzt sich seit 1990 für 
Familien in Leipzig ein. Der Verein betreibt unter an-
derem vier Familienzentren, zwei Kindertagesstätten, 
eine Kindertagespflegevermittlung sowie das Umwelt-
bildungsprojekt Restlos. Unsere Vision ist es, lebendige 
Alltagsorte zu schaffen, an denen sich alle Menschen 
– über Geschlechter- und Generationsgrenzen hinweg 
– begegnen und „Familie“ leben. Im Offenen Treff, dem 
Herzstück der Familienzentren, und den zahlreichen 
Kursangeboten können (werdende) Eltern und Kinder 
sich kennenlernen, austauschen, informieren, Hilfe ho-
len oder einfach den Alltag gemeinsam verbringen.

Netzwerk für Demokratie und Courage – 
Netzstelle Leipzig

Die Netzstelle des Netzwerks für Demokratie und Cou-
rage ist der Leipziger Teil des sachsenweiten Vereins 
Courage – Werkstatt für demokratische Bildungsarbeit 
e.V. Wir setzen verschiedene Projekte um, welche de-
mokratische Kultur durch Bildung und Beratung stärken. 
Vor allem machen wir Bildungsarbeit im schulischen 
Kontext, unter anderem Projekttage für Schüler_innen, 
Fortbildungsangebote für Lehrkräfte und langfristige 
Beratungsangebote. Zudem verleiht der Verein an enga-
gierte Schulen den Titel „Schule ohne Rassismus – Schu-
le mit Courage“ und begleitet diese. Weiterhin setzen 
wir in Leipzig und Umgebung auch Bildungsformate für 
Ausbildungszentren, Unternehmen und Jugendverbän-
den, wie die THW-Jugend, um. 
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In eigener Sache



Mit diesem Jubiläum ist auch für den 
Stadtjugendring Leipzig e.V. eine beson-
dere Zahl verbunden: wir feiern die 30 
Jahre unseres Bestehens.

Der Stadtjugendring Leipzig e. V. gründe-
te sich am 18.06.1990 und ist ein Dach-
verband für Kinder- und Jugendarbeit in 
Leipzig. Wir sind Plattform und Anlauf-
stelle für unsere 40 Mitglieder, die als 
Jugendverbände, Vereine und Initiativen, 
allesamt Angebote für und mit Leipziger 
Kindern und Jugendlichen gestalten. Wir 
verstehen uns dabei seit 30 Jahren als 
Bindeglied zwischen unseren Mitglie-
dern, Unterstützer*innen, Politik, Verwal-
tung und Gesellschaft.

Doch wie viele in diesem Pandemiejahr 
können wir unsere große Jubiläumsfeier 
nicht wie geplant stattfinden lassen. Mit 
Kreativität und einer breiten Unterstüt-
zung gelingt es uns dennoch eine digitale 
Variante der Jubiläumsfeier abzuhalten. 

Digitale Grußbotschaften und 
eine Fotogalerie

Bereits im Vorfeld der Jubiläumsfeier 
hat uns die Videobotschaft des Leipzi-
ger Oberbürgermeisters Burkhard Jung 
zur Arbeit und Rolle des Stadtjugend-
rings gefreut. Neben vielen weiteren 
Politiker*innen aus Leipzig wie Rüdiger 
Ulrich und William Rambow (Die LIN-
KE), Mitglieder der Fraktion Die Grünen 
sowie MIchael Schmidt als stellvertre-
tender Jugendhilfeausschussvorsitzen-
der, Christina März (SPD) und Karsten 
Albrecht (CDU) gratulieren uns Wegbe-
gleiter*innen aus 30 Jahren Arbeit. Die 
daraus entstehenden Sharepics sind in 

einer Bilderreihe auf unserer Webseite 
und in den Social-Media-Auftritten des 
Stadtjugendrings zu finden.

Eine Jubiläumsfeier am Bildschirm

Die Jubiläumsfeier wird, durch die er-
zwungene Distanz im Pandemiejahr 2020, 
kurzerhand in eine digitale Videokonfe-
renz mit zahlreichen Gästen verwandelt. 
Aus unserem Seminarraum wird ein im-
provisiertes Studio, die mobile Blue-
tooth-Box zu einem Raummikrophon und 
die Metaplanwände zu Schallabsorber 
umfunktioniert.

Unsere Vorsitzende Dorit Roth be-
grüßt die Gäste mit einem Einblick in 
die 30-jährige Geschichte und erinnert 
an die Zeit der Wiedervereinigung und 
damit eng verbundenen Gründung des 
Stadtjugendrings: „Mit dem Fall der 
Mauer hat ein rasanter gesellschaftli-
cher Wandel begonnen, in dem vor allem 
die Interessen junger Menschen nicht 
auf der Strecke bleiben durften. Die 13 
Gründungsmitglieder des Stadtjugend-
rings haben dabei von Anfang an das de-
mokratische Leben, das ehrenamtliche 
Engagement und ein gutes Aufwachsen 
in dieser bewegten Zeit im Blick gehabt 
und gefördert.“

Neben zahlreichen bereits erwähnten 
Gratulant*innen können wir auch Danie-
la Kolbe, Bundestagsabgeordnete (SPD) 
sowie Holger Mann, Abgeordneter im 
Sächsischen Landtag (SPD) als ehemali-
ge Aktive im Stadtjugendring begrüßen.

Das war nicht die letzte Gelegenheit

Auch wenn es eine schöne digitale Ju-
biläumsfeier war, haben wir dennoch 
eine Zeit nach der Pandemie vor Augen. 
Es darf sich also auf eine große Feier in 
den nächsten Jahren gefreut werden – 
ob schon zum 31, 32 oder 33 Jubiläum 
steht noch aus. Wie gewohnt können 
sich unsere Gäste dabei schon auf span-
nende Einblicke in unsere Arbeit, spaßi-
ge Unterhaltungen und eine gemeinsa-
me Zeit in entspannter Atmosphäre, in 
der wir auf die Jugend(verbands)arbeit 
in Leipzig anstoßen freuen.

30 erfolgreiche Jahre
Jugend(verbands)arbeit in Leipzig
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Im Jahr 2020 schauen wir gemeinsam 

auf 30 Jahre Wiedervereinigung und die 

damit verbundene Geschichte in Leipzig. 

https://www.stadtjugendring-leipzig.de/projekte-und-aktionen/30jahresjr/
https://www.facebook.com/sjrleipzig


Es wird über die Vorstandsarbeit berich-
tet, der KlimBamBora e.V. sowie der Royal 
Rangers Stamm 359 Leipzig III als neue 
Mitglieder aufgenommen und die Jugend-
politischen Forderungen verabschiedet.

In einer wachsenden Stadt mit 
einer wachsenden Mitgliederzahl

Als Dachverband der Jugend(verbands)
arbeit leben wir vom Engagement und 
der Vielfalt unserer Mitglieder. Zum Ju-
biläum ist es daher erfreulich, dass eine 
Mitgliedschaft im Stadtjugendring für 
viele Organisationen so attraktiv ist. 
Gleich zwei Organisationen haben sich 
um eine Mitgliedschaft beworben und 
haben sich bereits im Vorfeld in unsere 
Arbeit mit eingebracht.

KlimBamBora ist ein rund 50 Mitglieder 
umfassender gemeinnütziger Verein und 
anerkannter Träger der freien Jugendhil-
fe. Er unterstützt mit seinen Bildungs-
angeboten junge und erwachsene Men-
schen in der Auseinandersetzung mit 
sich selbst und ihrer Umwelt. Schwer-
punkt ihrer Arbeit ist die Entwicklung 
und Umsetzung bedarfsgerechter Ange-

bote für heterogene Gruppen. Besonde-
re Angebote des Vereins sind Bilder- und 
Lesereisen und Ferienfreizeiten.

Die Royal Rangers sind eine internationa-
le, überkonfessionelle, christliche Pfad-
finderschaft für Kinder und Jugendliche 
im Schulalter. Der Stamm 359 Leipzig III 
ist seit 15 Jahren aktiv und damit einer 
von mehr als 500 Royal Rangers-Stäm-
men, die es mittlerweile in Deutschland 
gibt. Sie treffen sich in der Regel zwei-
mal im Monat und veranstalten darüber 
hinaus mehrtägige Camps oder Hajks. 
Als christliche Pfadfinderschaft sind sie 
Teil der Kinder- und Jugendarbeit der 
Freien evangelischen Gemeinde Leipzig, 
FeG im Ringcafé.

Zum Jubiläum mit alten und neuen 
Jugendpolitischen Forderungen

Im Jahr 1990 gründeten 13 Jugendver-
bände, noch vor der Wiedervereinigung, 
den Stadtjugendring Leipzig e.V. Der ge-
sellschaftliche Wandel war damals radi-
kal und die Interessen junger Menschen 
durften nicht auf der Strecke bleiben. 
Mit den Jugendpolitischen Forderungen 
wurden bereits damals die Entschei-
der*innen in unserer Stadt direkt an-
gesprochen: Was soll bewahrt bleiben? 
Was muss neu geschaffen werden? Was 
brauchen junge Menschen für ein gutes 
Aufwachsen in dieser bewegten Zeit? 30 
Jahre später nehmen wir unser Jubiläum 
zum Anlass, die Jugendpolitischen For-
derungen des Stadtjugendrings zu ak-
tualisieren. Mehr dazu findet ihr auf der 
Seite 12.

Unsere Vollversammlung

     Eine starke Stimme       
für Leipzig
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Unsere Mitglieder kommen unter Einhal-

tung aller Vorschriften am 07.07.2020 

zur Vollversammlung des Stadtjugend-

rings im Offenen Freizeittreff Völker-

freundschaft zusammen. 
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Ein Jahr 2018

mit viel Bewegung!
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Adventjugend der Siebenten-Tags-
Adventisten Leipzig
Karl-Heine-Straße 8 | 04229 Leipzig
�  0151 20300017
�  leipzigeraj@gmail.com

�  www.adventhaus-leipzig.de/index. 
        php?id=15

Arbeiter-Samariter-Jugend Leipzig
Zwickauer Straße 131 | 04279 Leipzig
�  0341 649540
�  info@asb-leipzig.de

�  www.asb-leipzig.de

Berufsbildungswerk Leipzig 
gGmbH
Knautnaundorfer Str. 4 | 04249 Leipzig
�  0341 41370
�  info@bbw-leipzig.de

�  www.bbw-leipzig.de

Bildungsverein Parcours e.V.
Ludwigstraße 79 | 04315 Leipzig
�  0341 26580091
�  info@parcours-bildung.org

�  www.parcours-bildung.org

Bund der PfadfinderInnen e.V.  
Stamm Leo
c/o Madita Röckemann | Riebeckstr. 32 |
04317 Leipzig
�  madita.roeckemann@web.de

�  www.leipzig-pfadfinden.de

BUND Jugend - Jugendorganisation 
des BUND Leipzig
Bernhard-Göring Straße 152 | 
04229 Leipzig
�  0341 98991050
�  kontakt@bund-leipzig.de

�  www.bund-leipzig.de/bundjugend/

Mitglieder
des Leipziger Stadtjugendrings

Columbus Junior e.V.
Holzhäuser Straße 120 | 04299 Leipzig
�  0341 8604638
�  info@junior-oststrasse.de

�  www.junior-leipzig.de 

CVJM Leipzig e.V.
Schönefelder Alle 23a | 04347 Leipzig
�  0341 26675540
�  info@cvjm-leipzig.de

�  www.cvjm-leipzig.de

DGB Jugend Leipzig
Karl-Liebknecht-Straße 30 | 
04107 Leipzig
�  0341 2110955
�  leipzig-nordsachsen@dgb.de

�  www.leipzig-nordsachsen.dgb.de

DPSG Stamm Tilia Leipzig
�  info@dpsg-leipzig.de

�  www.dpsg-leipzig.de

EC Kinder- und Jugendarbeit Leipzig
Comeniusstraße 30 | 04315 Leipzig
�  EC-Leipzig@web.de

�  www.ec-leipzig.de

Eine Welt e.V.
Bornaische Straße 18 | 04277 Leipzig
�  0341 3010143
�  info@einewelt-leipzig.de

�  www.einewelt-leipzig.de

Evangelische Jugend Leipzig
Burgstraße 1 - 5 | 04109 Leipzig
�  0341  212009530
�  jupfa-leipzig@evlks.de

�  www.jugendpfarramt-leipzig.de
�  0341 35520454

Jahresdoku 2020

Unsere

               Geschäftsstelle
Tom Pannwitt
Referent Öffentlichkeitsarbeit 
und Verwaltungsaufgaben
�  pannwitt@stadtjugendring-leipzig.de

� Öffentlichkeitsarbeit
� Termine und Einladungen
� Satzungsfragen
� Veranstaltungsorganisation

Anschrift der Geschäftsstelle
Stadtjugendring Leipzig e.V.
Stiftsstraße 7 | 04347 Leipzig
�  0341 6894859
�  sjr@stadtjugendring-leipzig.de

�  www.stadtjugendring-leipzig.de

Bürozeiten
Montag - Freitag 09:00 - 15:00 Uhr

Kontoverbindung
Stadtjugendring Leipzig e.V.
IBAN: DE06 8605 5592 1146 9007 47
BIC: WELADE8LXXX
Sparkasse Leipzig

Frederik Schwieger
Geschäftsführer
�  schwieger@stadtjugendring-leipzig.de

� Jugendverbandsarbeit
� Kinder- und Jugendpolitik
� Vertretung in städtischen und  überr-

gionalen Gremien
� Finanzen und Abrechnung

Rebekka Drüppel
Pädagogische Mitarbeiterin
�  drueppel@stadtjugendring-leipzig.de

� Prävention und Kinderschutz
� Stärkung Jugendverbandsarbeit
� Stärkung Kinder- und Jugend-
 beteiligung

Michelle Nitsche
Freiwilligendienst Politik
�  nitsche@stadtjugendring-leipzig.de

� Organisatorisches für die Mitglieder 
des Stadtjugendrings 

� politische Arbeit und Projekte
� Perspektive der Jugend(verbands)arbeit

v.l.n.r.: Michelle Nitsche, Frederik Schwieger, Tom Pannwitt, Rebekka Drüppel
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Sächsischer Verband für Jugend-
arbeit und Jugendweihe e.V.
Breite Straße 10b | 04317 Leipzig
�  0341 9800758
�  leipzig@jugendweihe-sachsen.de

�  www.jugendweihe-sachsen.de/
       ansprechpartner-leipzig.html

SBH Südost GmbH, Standort Leipzig
Friederikenstraße 60 | 04279 Leipzig
�  0341 3366110
�  leipzig@sbh-suedost.de

�  www.stiftung-bildung-handwerk.
       de/sbh-vor-ort/sbh-suedost/
       standorte-sbh-suedost/leipzig

SJD - Die Falken, KV Leipzig
Rosa-Luxemburg-Straße 19 | 
04103 Leipzig
�  0341 14990229
�  info@falken-leipzig.de

�  www.falken-sachsen.de/category/
       gruppen/leipzig/

Sportjugend Leipzig e.V.
Goyastraße 2d | 04105 Leipzig
�  0341 30894621
�  heinze@ssb-leipzig.de

�  www.ssb-leipzig.de

Stadtjugendfeuerwehr Leipzig
Goerdelerring 7 | 04109 Leipzig
�  0177 5905882
�  stjfw@jugendfeuerwehr-leipzig.de

Urban Souls e.V.
Holbeinstraße 71 | 04229 Leipzig
�  0341 46369101
�  info@urban-souls.de

�  www.heizhaus-leipzig.de

Kinderhilfe Leipzig e.V.
Schulzeweg 13 | 04347 Leipzig
�  0341 4211740
�  kontakt@kinderhilfe-leipzig.de

�  www.kinderhilfe-leipzig.de

Kindervereinigung Leipzig e.V.
Frohburger Straße 33c | 04277 Leipzig
�  0341 22574411
�  gs@kv-leipzig.de

�  www.kv-leipzig.de

KlimBamBora e.V.
Alte Salzstraße 56 | 04209 Leipzig
�  0176 99733430
�  info@klimbambora.de

�  www.klimbambora.de 

Kolpingjugend Leipzig e.V.
Biedermannstraße 42 | 04277 Leipzig
�  0341 4774301
�  mail@kolpingjugendleipzig.de

Mütterzentrum e.V. Leipzig
Wiesenstraße 20 | 04329 Leipzig
�  0341 47839341
�  info@muetterzentrum-leipzig.de

�  www.muetterzentrum-leipzig.de

Netzwerk für Demokratie und 
Courage e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 19/21 | 
04103 Leipzig
�  0341 3373497
�  leipzig@netzwerk-courage.de

�  www.netzwerk-courage.de/web/
  153.html

Royal Rangers Stamm 359 Leipzig III
in der Freien evangelische Gemeinde 
Leipzig | Rossplatz 8-9 | 04103 Leipzig
�  0172 8988109
�  royal-rangers@feg-leipzig.de

�  www.rr359.weebly.com 

Evangelisch-methodistische 
Jugend Leipzig
Paul-Gruner-Straße 26 | 04107 Leipzig
�  0151 22231399
�  katrin.bonitz@emk.de

�  www.bethesdakirche-leipzig.de

Evangelisch Reformierte 
Jugend Leipzig
Tröndlinring 7 | 04105 Leipzig
�  0341 9800512
�  mail@reformiert-leipzig.de

�  www.reformiert-leipzig.org

GeFaP e.V.
Bernhard-Göring Straße 156a | 
04277 Leipzig
�  ferientaxi@web.de

�  www.ferientaxi.de

Heilsarmee Leipzig: Kinder- und 
Jugendcafé „Die Brücke“
Südblick 5a | 04329 Leipzig
�  0341 2536977
�  leipzig@heilsarmee.de

�  www.heilsarmee.de/leipzig/ 
       jugendcafe.html

Internationaler Bund (IB) Mitte
Gräfestraße 23 | 04129 Leipzig
�  0341 90300
�  sachsen-nord@ib.de

�  www.internationaler-bund.de

INSPIRATA Leipzig e.V.
Deutscher Platz 4 | 04103 Leipzig
�  0341 35572923
�  kontakt@inspirata.de

�  www.inspirata.de

Johanniter-Jugend Leipzig
Torgauer Straße 233 | 04347 Leipzig
�  0341 6962615
�  info.leipzig@juh-sachsen.de

�  www.johanniter.de/die-
       johanniter/johanniter-unfall-
       hilfe/juh-vor-ort/lv-sachsen/
       jugend/

Jugendbrass Leipzig e.V.
c/o Jens Aehnelt | Königsteinstraße 15 | 
04207 Leipzig
�  0341 9418800
�  info@jugendbrass.de

�  www.jbleipzig.de

Jugendclub Iuventus e.V.
Gutenbergplatz 1a | 04103 Leipzig
�  info@jugendclub-iuventus.de

�  www.jugendclub-iuventus.de

Jugendclub Mölkau e.V.
Engelsdorfer Straße 90 | 
04316 Leipzig
�  0341 59403531
�  jc-moelkau@gmx.de

�  www.jugendclub-moelkau.de

Jugendpresse Sachsen e.V.
Lessingstraße 7 | 04109 Leipzig
�  0341 35520454
�  jps@jugendpresse.de

�  www.jugendpresse-sachsen.de

Jugendrotkreuz Leipzig-Stadt
Brandvorwerkstraße 36a | 
04275 Leipzig
�  0341 3035334
�  info@drk-leipzig.de

�  www.drk-leipzig.de/adressen/
       jugendrotkreuz.html

Katholische Dekanatsjugend Leipzig
Nonnenmühlgasse 2 | 04107 Leipzig
�  0341 35572830
�  info@dekanatsjugend-leipzig.de

�  www.junges-bistum-ddmei.de/
        dekanat-leipzig 

Kinder- und Jugendtreff 
Grünau e.V. (KiJu)
Heilbronner Straße 16 | 04209 Leipzig
�  0341 4113196
�  kijuleipzig@gmx.de

�  www.kijuleipzig.de 
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Internationaler Bund (IB) Mitte

Sportjugend Leipzig im 
Stadtsportbund Leipzig e.V.

Jugendfeuerwehr Leipzig-Stadt 

Jugendpresse Sachsen e.V. 

Evangelische Jugend Leipzig

Evangelisch Reformierte 
Jugend Leipzig

Deutscher Gewerkschaftsbund Jugend 
Sachsen, Region Leipzig-Nordsachsen

Evangelisch-methodistische 
Jugend Leipzig

Kindervereinigung Leipzig e.V.

Adventjugend der Siebenten-Tags-
Adventisten Leipzig

Jugendrotkreuz Leipzig-Stadt

Bund der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder e.V. – Stamm Leo

KlimBamBora e.V.

Urban Souls e.V.

Kinder- und Jugendtreff 
Leipzig-Grünau e.V. (KIJU)

Jugendbrass Leipzig e.V.

Berufsbildungswerk Leipzig für 
Hör- und Sprachgeschädigte gGmbH

BUND Jugend 

Eine Welt e.V. Leipzig

Kolpingjugend Leipzig e.V.

Gesellschaft zur Förderung 
außerschulischer Projekte e.V.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt 
Georg – Stamm Tilia Leipzig

Arbeiter-Samariter-Jugend Leipzig 

Stiftung Bildung & Handwerk 
Südost GmbH – Standort Leipzig

Katholische Dekanatsjugend Leipzig

Christlicher Verein junger 
Menschen Leipzig e.V. (CVJM)

Kinderhilfe Leipzig e.V.

Bildungsverein Parcours e.V.

Netzwerk für Demokratie und Courage 
Netzstelle Leipzig

Sozialistische Jugend Deutschlands 
Die Falken, Kreisverband Leipzig

Royal Rangers Stamm 359 Leipzig III

Entschieden für Christus – Leipzig

Johanniter-Jugend in der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V.

Sächsischer Verband für Jugendarbeit 
und Jugendweihe e.V.

Jugendclub Iuventus e.V.

Stadtjugendring Leipzig e.V.

INSPIRATA Zentrum für mathematisch-
naturwissenschaftliche Bildung e.V.

Mütterzentrum e.V. Leipzig

Heilsarmee Leipzig: Kinder- und Ju-
gendcafé „Die Brücke“

Jugendclub Mölkau e.V.

Columbus Junior e.V.
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